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Die besten Dinge im Leben sind nicht die, 
die man für Geld bekommt. 

(Albert Einstein) 

Ja, liebe LeserInnen, das war auch der 
Anspruch der Macher des Stadt-Maga-
zins „Mein Wiesmoor“ im Herbst 2015. 

Seit der Gründung Wiesmoors im Jahr 
1906 mussten 109 Jahre vergehen, bis es 
zur Herausgabe unseres Stadtmagazins 
kam. Ein wichtiger Aspekt des Verlages 
kam noch hinzu: Jeder Haushalt in Wies-
moor soll „Mein Wiesmoor“ zuverlässig 
und natürlich kostenlos erhalten.
Sie halten die 6. Ausgabe (mit erhöhtem 
Umfang) in Händen und wir hoffen, dass 
Sie auch diese Ausgabe anspricht. Wir 
haben im ersten Jahr natürlich viel Erfah-
rung gesammelt, was sich in den internen 
Abläufen sehr positiv ausgewirkt hat. Unser 
gesamtes Team ist gut eingespielt und wir 
haben uns „gefunden“.
Wir hatten von Anfang an das Ziel, keine 
Tageszeitung im weitesten Sinne zu wer-
den. Unsere Artikel sollen sich mit dem 
Geschehen in Wiesmoor befassen. Sie sol-
len aus dem Kunst- und Kulturbereich, den 
Schulen, den Kindergärten, der Historie, 
von den Vereinen und von Veranstaltungen 
berichten.  
Den Veranstaltungs-Kalender und den 
Spiegel der örtlichen Wirtschaft behandeln 
wir mit besonderer Aufmerksamkeit.  
Noch ein paar Worte zum Thema kosten-
los: Ohne ehrenamtliches Engagement 
und tatkräftige Unterstützung unserer Inse-
renten wäre es dann vorbei mit kostenlos. 

Da uns Machern die Arbeit sehr viel Freude 
bereitet, hätten mindestens wir eine Freude 
weniger.
Auf einige Themen der heutigen Ausgabe 
möchten wir noch besonders hinweisen: 
„Interview mit dem neuen Königshaus“, 
„Vorstellung des Waldkindergartens“, „Seit 
10 Jahren historischer Kalender“ und den 
„Nachruf auf Wilfried Bohlsen“.
Wenn Sie Ihrer Meinung nach etwas in 
„Mein Wiesmoor“ vermissen, teilen Sie uns 
Ihre Wünsche einfach mit.

Auch dieses Vorwort soll mit einem Tages-
spruch enden, bevor wir uns an die Arbeit 
der Ausgabe 7 machen: 

Arbeit, die Freude macht, 
ist schon zur Hälfte fertig. 

(Franz. Sprichwort).

Herzliche Grüße vom Verlag 
und von der Redaktion. 
Bleiben Sie uns wohlgesonnen!

SIE MÖCHTEN EINE ANZEIGE 
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wiesmoor@printmedia-center.de

Hans-Dieter Hoppen 
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0491-73526 
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Dahlienstr. 6 - Wiesmoor - Tel. 04944 2236
www.printmedia-center.de
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Großefehn:
Kanalstraße Nord 59
26629 Großefehn
Tel.  04943 92 29-0
Fax  04943 92 29-99

Wiesmoor:
Gladiolenstraße 11b
26639 Wiesmoor
Tel.  04944 25 95
Fax  04944 13 55

Kompetenz in Beratung, 
Erstellung und Prüfung!
• Steuerrechtliche u. betriebswirtschaftl. Beratungen
• Steueroptimierte Planungen
• Beratungen bei Existenzgründungen
• Finanz- und Lohnbuchhaltung (mit Baulohn)
• Jahresabschlüsse
• Steuererklärungen (auch für Arbeitnehmer)
• Landwirtschaftliche Buchstelle
• Unternehmensbewertungen
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Von Maren Broitzmann

Mandevilla I.“ und Ihre Prinzessin-
nen werden Wiesmoor im Jahr 
2016 / 2017 auf vielen verschie-

denen Veranstaltungen vertreten. Wir 
stellen Neele, Sandra und Anna-Karina 
einmal ganz persönlich vor und verraten, 
was sie in ihren Bewerbungen über sich 
preisgegeben haben. 

Mitte August haben sich die drei dazu ent-
schieden, bei der Wahl zur Blütenkönigin 
teilzunehmen, jetzt dürfen sie Wiesmoor 
ein Jahr lang bei Messen und Veranstal-
tungen in ganz Deutschland vertreten.

Blütenkönigin „Mandevilla I.“ – 
Neele Schellenberg
Die sportliche 20-jährige kommt aus der 
Nachbargemeinde Strackholt und hat bei 
der Wahl zur Blütenkönigin mitgemacht, 
weil sie das Amt als Herausforderung 

und als Chance sieht, über ihren eigenen 
Schatten zu springen. Derzeit macht Sie 
ihre Ausbildung zur Sport- und Fitness-
kauffrau bei der TG Wiesmoor und damit 
hat sie ihr Hobby zum Beruf gemacht, 
denn ihre größte Leidenschaft ist das Tan-
zen. Kein Wunder also, dass zu den drei 
Dingen auf die sie nicht verzichten kann 
auch ihre Tanzgruppe „Objection“ zählt. 
Auch ihre selbst beschriebene größte 
Macke hat etwas mit ihrem Hobby zu tun, 
denn sobald Neele ein gutes Lied hört, 
fängt sie im Kopf an zu tanzen. 

Prinzessin – Sabrina Klattenberg
No risk, no fun! – Mit diesem Motto hat 
Sabrina sich bei der Wahl zur Blütenköni-
gin beworben. Nicht ganz unschuldig an 
dieser Entscheidung war ihre Freundin, 
gegen die sie eine Wette verlor und zur 
Wahl als Blütenkönigin antreten musste. 
Bei der Wahl mitgemacht hat sie aber 

auch, weil es ihrer Meinung nach nicht 
immer nur auf das Äußere oder die Figur 
ankommt, sondern vor allem auf innere 
Werte, Charakter und Ausstrahlung. Sie ist 
davon überzeugt, dass das Publikum sich 
für sie entschieden hat, weil sie so ist, wie 
sie ist – authentisch und humorvoll. Unter-
stützt wurde sie auf der Bühne auch von 
ihrer Fußballmannschaft.

Prinzessin – Anna-Karina Behrends
Die mit 19 Jahren jüngste im amtierenden 
Königshaus ist Studentin Anna-Karina. Sie 
hat bei der Wahl zur Blütenkönigin mit-
gemacht, weil sie sich gern neuen Her-
ausforderungen stellt und ein Teil dieser 
Wiesmoorer Tradition sein wollte. So offen 
und selbstbewusst war sie nach eigenen 
Angaben jedoch nicht immer und wurde 
deshalb früher von ihrer Familie liebevoll 
„Bangbüx“ genannt. Heute reist sie gern 
und gibt in ihrer Freizeit Ballettunterricht. 

Wo sonst die Millionen Blüten an den Kor-
sowagen, die vielen Beteiligten oder das 
Bunte Programm das Highlight waren, 
war in diesem Jahr ganz klar die Unter-
stützung von Familie und Freunden das 
schönste Erlebnis für die drei Mädels.
Den ersten Auftritt als Königshaus hat das 
Trio auch schon gemeistert. Viele weitere 
Aktionen werden im nächsten Jahr folgen. 
Die Redaktion von „Mein Wiesmoor“ 
wünscht dem Königshaus für das Regent-
schaftsjahr tolle Erfahrungen, interessante 
Veranstaltungen und vor allem viel Spaß!

WIESMOOR HAT EIN NEUES KÖNIGSHAUS

Ilexstraße 16

Weitere Informationen und eine persönliche Beratung  
unter der  Telefonnummer: 04944/9505-0

josefinenhof@peterjanssengruppe.de
Am Kastanienpark 2 
26639 Wiesmoor
www.peterjanssengruppe.de

Die Entscheidung, sein gewohntes Umfeld zu verlassen, 
um in einer Seniorenresidenz ein neues Zuhause zu 
finden, ist keine leichte. Hierbei stehen wir Ihnen und Ihren 
Angehörigen von Anfang an beratend zur Seite.

Rundum versorgt:
Der Josefinenhof verfügt über insgesamt 46 vollstationäre 
Pflege plätze in allen Pflegestufen, verteilt auf behinderten-
gerecht einge richtete 42 Einzel- und 2 Doppelzimmer mit 
Bad, Notruf, Telefon und TV-Anschluss. Die Mahlzeiten 
werden täglich frisch zubereitet. Die Zimmerreinigung 
gehört genauso selbstverständlich zum Service angebot 
wie die Reinigung der Wäsche.

 Von Anfang an an Ihrer SeiteDie Freude nach der Wahl war groß – Blütenkö-
nigin „Mandevilla I.“ auf dem Krönungswagen.

Foto: PRINT MEDIA

Das neue Wiesmoorer Königshaus (v. l.: Prinzessin Anna-Karina Behrends, Blütenkönigin „Mandevilla 
I.“ alias Neele Schellenberg und Prinzessin Sabrina Klattenberg).                        Foto: PRINT MEDIA
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Von Ewald Hennek

Die Vorbereitungen für die 10. Aus-
gabe des historischen Kalenders 
für Wiesmoor sind angelaufen. Es 

ist schon ein besonderes Ereignis, wenn 

innerhalb der Redaktion die Auswahl 
der Motive erfolgt. Aus etwa 20 bis 30 
Bildern werden die 13 Motive für einen 
Kalender ausgewählt. Meistens kommen 
noch zwei bis drei Fotos für die Erläute-

rungen auf der Kalenderrückwand hinzu. 
Weil viele Bürger ihre Bilder für den 
Kalender zur Verfügung stellen, kann 
unbeschwert ausgewählt werden.  
Der plötzliche Tod von Hildegard Schrei-
ber im Dezember 2015 („Mein Wies-

moor“ brachte 
einen ausführlichen 
Nachruf in Ausga-
be 2) hat in Bezug 
auf die Herausga-
be des Kalenders 
vieles verändert: 
Die meisten Bild-
geber hat Hilde 
persönlich gekannt. 
Das Wissen um die 
geschichtlichen Fak-
ten hat sie fortlau-
fend dokumentiert 
und somit für die 
Redaktion nutzbar 
gemacht. Dafür 
gebührt ihr auch 
wieder ein großer 
Dank. Ihr Ehemann 
Hermann Schreiber 
gehört der Re-
daktion schon seit 

mehreren Jahren an und hat sich bereit 
erklärt, weiterhin mitzuarbeiten. 
Den Kalender „Wiesmoor historisch“ 
gibt es seit 2008. Er erscheint im Ver-
lag PRINT MEDIA Wiesmoor. Die erste 

Ausgabe wurde von Ewald Hennek, 
Erwin Häger (†) und Inge Lomasto (geb. 
Häger) zusammengestellt. Alle Bilder 
der ersten Ausgabe stammen vom Wies-
moorer Fotografen Ernst Häger. Die 
Ausgaben seit 2009 erschienen in enger 
Zusammenarbeit mit Hilde Schreiber und 
dem Torf- und Siedlungsmuseum Wies-
moor. Von jedem verkauften Kalender 
erhält das Museum 1 € als Spende.

Auf vielfachen Wunsch erscheint die 
Jubiläumsausgabe für 2017 nicht 
erst im November, sondern schon im 
Oktober.

Kalender-Daten: Format DIN A3 quer; 
2-farbig; Bildgröße der Motive: DIN 
A4; 13 Blätter + Rückwand; Preis 16,80 
Euro.  

Verkaufsstellen: Kaufhaus Behrends, 
Olga Behrends, Kiosk am Markt, Susan-
nes Buchhandlung, Hermann Schreiber, 
Fußpflege Rita Oltmanns (Hinrichsfehn), 
Verlag Print Media (Dahlienstraße 6).

Ein historischer Bild-Kalender von Wiesmoor ohne Kraftwerk und Gärtnerei 
wäre keine gute Entscheidung! Die Kalender-Redaktion war sich dieses An-
spruchs bewusst und wählte ein Motiv aus den 30er Jahren für die Titelseite 
aus. Repro: Print Media.

Wiesmoor historisch

VERLAG  PR INT  MED IA  GMBH ·  W IE SMOOR

altersgerechte Badsanierung Solarsysteme
Schwimmbadtechnik Brennwerttechnik
Blockheizkraftwerke Erdwärmepumpen

Ihr Spezialist für altersgerechte, barrierefreie 
Badgestaltung und Planung nach DIN 18040.

...denn Sie wissen ja: Lieber gleich zum Fachmann!
Hauptstr. 206 - 26639 Wiesmoor

Tel. 04944 - 912270 - www.eschen-gmbh.de 
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Seit über 65 Jahren familiengeführter Meisterbetrieb!

SEIT 10 JAHREN KALENDER 
„WIESMOOR HISTORISCH“

Das waren auch in diesem Jahr wieder 
fünf tolle Tage in unserer Blumenstadt.
Die Eröffnung fand traditionsgemäß am 
Donnerstag mit dem Kinderkorso statt. 
Es folgten das bunte Programm auf der 

Freilichtbühne, der Dämmerschoppen im 
Stadion und als Höhepunkt die Wahl der 
neuen Blütenkönigin. Abschluss bildete 
der „Kanal in Flammen“ am Montag.     

Fotos: PRINT MEDIA GmbH

KORSO AUS MILLIONEN BLüTEN
Eindrücke vom diesjährigen Blütenfest
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Inhaber Frank Welink der Firma FSC-Sicherheit 
ist zum 1. Juni 2016 nach Wiesmoor umge-
zogen und hat neue Geschäftsräume eröffnet. 

Ein starkes Team um Frank Welink agiert jetzt 
von Wiesmoor aus, um einen qualifizierten 
Objekt- und Veranstaltungsschutz zu bieten. „Si-
cherheit ist unser höchstes Ziel!“ so Frank Welink 
und es wird immer häufiger in Anspruch genom-
men. Die Hemmschwelle für Sachbeschädigung, 
Diebstahl und Gewaltverbrechen nimmt leider 
immer weiter ab und macht qualifizierten Einsatz 
notwendig. 
Das FSC-Sicherheits-Team bietet das gesamte 
Leistungsspektrum eines kompetenten und or-
ganisierten Sicherheitsdienstes. Hier kommt das 
Fachwissen von Kriminalisten und Sicherheits-
kräften der verschiedenen Fachbereiche zum 
Tragen, um diese dann intern umzusetzen. Die 
Unternehmensstruktur macht es möglich, jede 
gewünschte Dienstleistung aus den verschie-

densten Bereichen anzubieten. Dabei zählen 
Flexibilität und Offenheit für die Kundenwünsche 
ebenso zu den Dienstleistungen wie auch der 
hohe an sich selbst gestellte Qualitätsanspruch.
Umfangreiche Schulungen sind nötig, um einen 
qualifizierten Einsatz zu gewährleisten. Alle 
Mitarbeiter werden fortlaufend intern und extern 
geschult. Dazu gehören u.a. effektive Deeska-
lationsmethoden, Psychologie, Erste Hilfe und 
Brandschutz, um nur einige zu nennen. Ein 
gepflegtes und einheitliches Äußeres ist für die 
Mitarbeiter von FSC-Sicherheit selbstverständ-
lich. Das Team verfügt zudem über alle erforder-
lichen Rechtskenntnisse, um mögliche Befug-
nisse zu nutzen, ohne gesetzliche Vorgaben zu 
überschreiten. 
„Die individuelle Auftragsausführung unter Be-
rücksichtigung der Kundenwünsche ist für unser 
Team oberstes Gebot“ so Frank Welink. 
Die Arbeitsweise gestaltet sich im Berufsalltag 
sehr realistisch mit recht umfangreichen Anfor-
derungen, wie zum Beispiel Diskretion, psycho-
logischen Kenntnissen, menschlichen Umgangs-
formen und vielem mehr. Fähigkeiten, die jedem 
Mitarbeiter in vielen Situationen abverlangt 
werden und an die auch unser Einsatz gemessen 
wird.
Einsatzbereiche gibt es genügend, zu den gän-

gigsten von FSC-Sicherheit gehört der private 
Sicherheitsdienst. Hierbei handelt es sich um 
Dienstleistungen, die im Auftrag bei Unterneh-
men, öffentlichen Institutionen sowie privaten 

FSC-SICHERHEIT JETZT IN WIESMOOR
GEwisshEit und sichErhEit aus wiEsmoor

Ralf-Dieter Helmers
Versicherungsfachmann
Geschäftsstellenleiter
Alter Postweg 98
26670 Remels
Telefon: 04956 927797
Telefax: 04956 927798

Wünschen Ralf-Dieter Helmers und Team! 
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Am Rathaus 2 ∙ 26639 Wiesmoor 
Tel. 0 49 44 - 91 07 60

Peterstraße 37 ∙ 26160 Bad Zwischenahn 
Tel. 0 44 03 - 8 16 72 79

RechTsAnWälTe ∙ fAchAnWälTe ∙ sTeueRBeRATeR ∙ WiRTschAfTsPRüfeR

Wir gratulieren zum umzug
und wünschen weiterhin viel erfolg!

GeWerBe
- Anzeige -

Einrichtungen durchgeführt werden. Die Einsatz- 
und Tätigkeitsfelder können bei diesen Einsätzen 
sehr unterschiedlich sein.
Um weitere Aufgabengebiete zu nennen, wird 
Objektschutz, wie Baustellenbewachung, Werk-
schutz, Revierdienst, Empfangs- und Pförtner-
dienst angeboten. Im Event- und Veranstal-
tungsbereich werden ebenfalls viele Ansprüche 
erfüllt durch Sicherheitspersonal und Ordner, 
Diskothekenschutz, Garderoben- und Kassen-
personal, Tourbegleitung usw. Schließdienste 
sind ein weiteres Angebot für Kontrollen und 
Verwaltung der Objekte. Für den Einzelhandel 
werden Doormen und Detektive eingesetzt. Der 
Firma FSC-Sicherheit ist es als einzigem Sicher-
heitsdienst im Landkreis Aurich erlaubt, auch 
bewaffnete Einsätze durchzuführen.
Spezielle Aufträge, wie zum Beispiel aus den 
Bereichen Wirtschaftsdetektei und Privatdetek-
tei werden von den Mitarbeitern im höchsten 
Maße diskret, kompetent und nachhaltig abge-
wickelt. Hier sind dann professionelle Ermittler 
im Einsatz, um zum Beispiel in Unternehmen 
Verdachtsfälle des Betruges oder der Spionage 
aufzudecken und um dann entsprechenden 

Schaden abzuwenden. In privaten Bereichen 
gibt es auch zahlreiche Anfragen in Bezug auf 
Betrug, Misstrauen, Aufklärung bei Verdäch-
tigungen und auch sozialen Aspekten, wie zu 
Unterhalts- und Sorgerechtsansprüchen. Auch 
bei Anfragen nach vermissten Personen versu-

chen die kompetenten Mitarbeiter eine Klärung 
des Falls herbeizuführen. Anfragen und Fragen 
werden durch Inhaber Frank Welink persönlich 
beantwortet und somit ist eine Diskretion in allen 
Belangen gewährleistet. Termine können jeder-
zeit telefonisch vereinbart werden.  

FSC sorgt für Sicherheit auf Events und Veranstaltungen.              Foto: Privat
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Text u. Fotos: Waldkindergarten Wiesmoor

Was ist ein Waldkindergarten?
Waldkindergärten sind in den 
letzten Jahren zunehmend in 

den Mittelpunkt des pädagogischen In-
teresses gerückt. Ein Grund ist sicherlich 
darin zu sehen, dass es Kindern in der 
heutigen Zeit nicht mehr so ohne wei-
teres möglich ist, ihre Zeit in der freien 
Natur zu verbringen. Der Lebensraum 
von Kindern wird durch eine hochtech-
nisierte und motorisierte Gesellschaft 
immer mehr eingeengt und die kindli-
chen Bedürfnisse werden immer weniger 
berücksichtigt.
Im Waldkindergarten Wiesmoor soll 
den Kindern die Möglichkeit gegeben 
werden, sich auf natürliche Art mit ihrer 
Umgebung auseinander zu setzen. Hier 
im Hopelser Wald können die Kinder 
ihren Wissenshunger stillen, ohne Zäune 
spielen und sich den ganzen Vormittag 
(5 Stunden) in der freien Natur bewegen. 
Lediglich bei extremen Witterungsbe-
dingungen (z.B. Sturmwarnung) wird 
eine Notunterkunft (Turnhalle Mullberg) 
aufgesucht.

Pädagogisches Konzept
Der Waldkindergarten hat genauso wie 
jeder Regelkindergarten in Wiesmoor 
den durch das Gesetz über Tageseinrich-
tungen vorgegebenen Erziehungs- und 

Bildungsauftrag. Unter Berücksichtigung 
der Lebenssituation eines jeden Kindes 
sollen Selbstständigkeit und Eigenakti-
vität, sowie individuelle Neigungen und 
Begabungen gefördert, Grundwissen 
über den eigenen Körper vermittelt, 
emotionale  Kräfte aufgebaut und geisti-
ge Fähigkeiten entfaltet werden.
Durch ein breites Angebot von Erfah-

rungsmöglichkeiten kön-
nen Naturverständnis 
und Umweltbewusstsein 
der Kinder geweckt und 
gefördert werden. Natür-
liche und differenzierte 
Bewegungsmöglichkei-
ten tragen in besonderem Maße dazu 
bei, die für die Entwicklung der Kinder 

KINDerGarteN

so wichtigen Erfahrungen zu sammeln. 
Entsprechend der Vielfalt der natürlichen 
Umgebung, bietet der Aufenthalt im 
Hopelser Wald den Kindern Sinnesreize 
der unterschiedlichsten Art und ermög-
licht auf diese Weise ein ganzheitliches 
Lernen.

Über uns
Seit 2007 ist der Waldkindergarten Wies-
moor offiziell anerkannter Bewegungs-
kindergarten und trägt das Gütesiegel: 
„Markenzeichen Bewegungskindergar-
ten“.
Seit 2008 ist der Waldkindergarten Wies-
moor ein bilingualer Kindergarten. Im 
bilingualen Kindergarten wird die neue 
Sprache zur Arbeits- und Umgangs-
sprache. Nach dem Prinzip: „Eine Per-
son – eine Sprache“, daher spricht eine 
Erzieherin bei uns nur Hochdeutsch, die 
andere Plattdeutsch.
Für alle neugierigen, zukünftigen Kin-
dergartenkinder bieten wir vom 10. bis 

14.10.2016 eine „Schnupperwoche“ an. 
Wir freuen uns auf Euch. 
Anmeldungen bitte an:
 info@waldkindergarten-wiesmoor.de

Wer noch mehr über die Waldamei-
sen erfahren möchte, kann sich unter 
www.waldkindergarten-wiesmoor.de 
informieren.

Gewappnet für jedes Wetter – die Gruppe des Waldkindergartens Wiesmoor.
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Apothekerin Christiane Pannett

Hauptstraße 159 · 26639 Wiesmoor
Telefon:  0 49 44 / 25 50 
Telefax:  0 49 44 / 25 97
info@sonnen-apotheke-wiesmoor.de
www.sonnen-apotheke-wiesmoor.de

Wir beraten Sie gerne persönlich!

DIE „WALDAMEISEN“ KENNEN 
KEIN SCHLECHTES WETTER
waldkindergarten wiesmoor bietet „schnupperwoche“ vom 10. bis 14. oktober an

Spielzeug direkt aus der Natur.

Da wird der Wald zum „Klassenzimmer“.                          Fotos: Privat
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Auch in diesem Jahr findet wieder das 
Kürbisfest in Wiesmoor statt.
Flohmarkt und Markttrubel beleben 
an beiden Tagen den Marktplatz. Am 
Sonntag findet das traditionelle „Kür-

biswiegen“ beim Rathaus statt, wo auch 
Kunsthandwerk, Kulinarisches und etwas 
gegen den Durst angeboten wird.
Hier ein Rückblick auf die letzen Jahre in 
Bildern.      Fotos: PRINT MEDIA GmbH

GeWerBe
- Anzeige -

Die Arbeitsgemeinschaft der Wiesmoo-
rer Immobilienmakler (ARGE) will in 
Zusammenarbeit mit dem hiesigen 

Bauunternehmer Johann Heykes ab Frühjahr 
2017 einen Wohnpark mit insgesamt 12 
Wohneinheiten errichten. Geplant sind zwei 
Doppelhäuser und zwei Mehrfamilienhäuser 
mit jeweils vier Eigentumswohnungen. Sollte 
sich die Chance ergeben, würden dazu noch 
zwei Wohnungen als Penthouse realisiert. 
Der Wohnpark soll auf einem ca. 3000 m²  
großen Grundstück an der Kastanienstraße 
entstehen. Alle Einheiten werden mit einer 
sehr hochwertigen Ausstattung und bezugs-
fertig gebaut; der Bewohner muss nur noch 
einziehen.  
Die Vermarktung der gesamten Anlage 
übernimmt die ARGE. Die Kaufpreise für die 
hochwertigen Eigentumswohnungen, hier 
werden auch Fahrstühle eingebaut, werden 

ab 199.000 € beziffert; 
für die exklusiven Dop-
pelhaushälften liegt der 
Kaufpreis ab 279.000 €.
Bekanntlich besteht die 
ARGE aus vier Maklerun-
ternehmen: Meents-Im-
mobilien, Immobilien 
Efken, MAKO-Immobilien 
und Freerks-Immobilien.

Die ARGE hat eigens für 
diesen Wohnpark eine 
eigenständige Telefon-Nr. 
geschaltet. Hier werden 
Sie alle ausführlichen 
Informationen über dieses 
Projekt erhalten: 
0152-51889853.     
In Kürze werden Sie auch 
auf den Web-Seiten der 
Maklerbüros alle Infor-
mationen erhalten und in 
persönlichen Gesprächen 

die komplette Planung durchsprechen können. 
Die ARGE kann für dieses Projekt bei Bedarf 

eine Finanzierung nach einer Bonitätsprüfung 
zur Verfügung stellen.

IN DER WIESMOORER INNENSTADT IST DER 
NEUE WOHNPARK „KASTANIENSTRASSE“ GEPLANT

Im Bild stehen (v.links) Heino Kleen von MAKO-Immobilien, Reiner Zig-
an von Meents-Immobilien, Andreas Freerks von Freerks-Immobilien und 
Frank Efken von Immobilien Efken vor dem großen Grundstück an der 
Kastanienstraße.

Geplante Doppelhäuser

Geplante Mehrfamilienhäuser

Infos und Beratung unter: www.wiesmoorer-makler.de.rs • Tel. 0152 5188 9853

MK

Immobilien & Versicherungen

RUND UM KüRBIS UND CO.
am 8. und 9. oktober findet das alljährliche Kürbisfest statt
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DIE PRAxIS MIT DEM SPEZIELLEN ANGEBOT
Elke nanninga, heilpraktikerin für Physiotherapie in wiesmoor

Elke Nanninga konnte und kann sich für 
die Zusammenhänge des menschlichen 
Körpers begeistern. Sie ist in Varel auf-

gewachsen und lebt seit 2013 in Wiesmoor. 
Ihr Examen als Krankengymnastin machte sie 
1992 und arbeitet u.a. auch in diesem Bereich. 
Weitere Fortbildungen in der Osteopathie folg-

ten. Sie war nach ihren 
Worten sofort „Feuer 
und Flamme“ von den 
Anwendungs- und 
Heilungsmöglichkeiten. 
Damit aber nicht genug 
- es folgte eine weite-
re dreieinhalbjährige 
Ausbildung im Bereich 
der Craniosacral The-
rapie in der Schweiz. 
Hierbei handelt es 
sich um eine der drei 
Techniken der Osteopa-
thie. Sie bezeichnet die 
über die Wirbelsäule 
miteinander verbun-
dene Einheit zwischen 
„Cranium“-Schädel und 
„Sacrum“-Kreuzbein. Die Behandlung ermög-
licht eine sehr sanfte, manuelle Mobilisation zur 
Lösung von Blockaden bis in tiefste Bindege-
websschichten. 
Eine weitere große Leidenschaft entwickelte Elke 

Nanninga im Jahre 2000 mit der Ausbildung 
zur Yoga-übungsleiterin - seitdem bietet sie ein 
entsprechendes Yoga-Programm an.
Im Jahre 2007 begann Elke Nanninga die 
dreieinhalbjährige Ausbildung in Somatic 
Experiencing - eine Form der Traumatherapie 

- Anzeige - - Anzeige -

Elke Nanninga, Heilpraktikerin für Physiotherapie

Yoga in den Praxisräumen von Elke Nanninga.

nach Peter Levine in Österreich. Diese Therapie 
unterstützt und befähigt das Nervensystem zur 
Selbstregulation, d. h. der flexible Umgang mit 
traumatisierenden Ereignissen wird in den Sit-
zungen wieder hergestellt. Die Sitzungen finden 
in einem geschützten Rahmen und in behutsa-

mer Weise statt.
Im Anschluss an diese Ausbildung vertiefte sie 
ihre Yoga-Kenntnisse in Form einer Ausbildung 
zur Yoga-Lehrerin. Yoga ist ihre große Leiden-
schaft geworden, denn es stellt die Krönung der 
Bewegung des ganzen Körpers dar. Schon als 

Physotherapeutin hat sie sich dieser Methode 
gewidmet und viele Gruppen geleitet. Yoga 
wirkt stärkend auf alle Muskeln und Gelenke 
des Körpers und den Geist und bietet eine 
heilsame, den Körper kräftigende und mobili-
sierende Methode, sich auch geistig zu stärken 
und widerstandsfähiger zu machen. Yoga ge-
hört seit vielen Jahren zum Praxisangebot und 
das Unterrichten macht ihr großen Spaß. 
Wichtig erscheint Elke Nanninga die ganz-
heitliche Behandlung und dazu gehören die 
manuellen Techniken der Craniosacral The-
rapie. Sie hat in diesem Bereich den „Biody-
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Thomas Buhr 
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NaturMedPlus:  
Unterstützt Sie finanziell bei Naturheilverfahren, 
Osteopathie, Vorsorgeuntersuchungen und Sehhilfen.

Natürlich gesund bleiben.

Initiative für 

Gesundheit & Pflege.

Jetzt aktiv werden und absichern!
Initiative für 

Unterstützt Sie finanziell bei Naturheilverfahren, 

Initiative für 

   1 9/19/2016   3:44:16 PM

Wiesedermeerer Hauptstraße 32 • Wiesedermeer

Raiffeisenbank und Raiffeisenmarkt 
Wiesedermeer-Wiesede-Marcardsmoor eG
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Eine Partnerschaft, 
die sich auszahlt!

Altbewährte Qualität 
jetzt im neuen Domizil!

Tel. 04944 / 94 95 51 • Fax 04944 / 94 95 50 • Mobil 0171 / 360 97 09

• Kunststoff- und • Türen • Treppenmontage
  Holzfenster • Rolläden • Insektenschutz
• Terrassenüberdachungen • Wintergärten • Zimmertüren

Unsere neue Adresse ist:
Wiesmoor - Hopelser Weg 12
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namischen Ansatz“ erarbeitet und damit ihre 
Arbeit nochmals verfeinert. Hinzu kommen die 
Behandlungsmöglichkeiten in der Viszeralen 
Therapie, Arbeit mit Kindern und Säuglingen 
(Geburtstrauma) sowie Schwangerschafts- und 
geburtsvorbereitende Techniken. 
Seit 1998 ist Elke Nanninga für verschiedene 
große Physiotherapiepraxen selbstständig tätig 
und führt seit zwei Jahren ebenso eine eigene 
Praxis in Wiesmoor, am Neuen Weg 34 sowie 
seit 2007 in Oldenburg, in der Lessingstraße 
7c. termine können nach telefonischer ver-
einbarung getroffen werden. privatversicherte 
und gesetzlich versicherte mit Zusatzversi-

cherung für heilpraktiker erhalten Kosten-
erstattung. Für die regelmäßigen Yoga-Kurse 
sind die Termine montags von 9-10.30 Uhr und 
18.30-20.00 Uhr sowie freitags von 9-10.30 
Uhr festgelegt. Um sich auch hier einen Ein-
blick zu verschaffen, bietet Elke Nanninga am 
22. Oktober 2016 eine Yoga-Schnupperstunde 
an. Damit eine zeitliche Abstimmung erfolgen 
kann, ist eine telefonische Voranmeldung nötig.
Gern werden von Elke Nanninga Fragen in 
allen angebotenen Bereichen ihrer Praxis 
beantwortet und die Behandlungsmethoden 
aufgezeigt. 

uNSere feuerWehr

Text und Fotos: Jürgen Adams

Die Feuerwehr der Stadt Wiesmoor ist 
gut aufgestellt. Im aktiven Dienst sor-
gen 83 Mitglieder für die Sicherheit der 
Bevölkerung – sei es im Löscheinsatz, bei 
technischen Hilfeleistungen aber auch 
bei anderen Hilfseinsätzen. Der Altersab-
teilung sind 18 ehemals aktive Mitglieder 
der Feuerwehr treu geblieben.  
Die Aktiven treffen sich jeden Freitag – 
außer an Feiertagen – in der Zeit von 
19.30 – 21.30 Uhr zum übungsdienst, 
um stets für kommende Einsätze und 
Aufgaben gewappnet zu sein. 
Am Freitag, den 16. September, erhielten 
die aktive Wehr und die Jugendfeuer-
wehr jeweils ein Mannschafts-Transport-
fahrzeug, um bei ihren Einsätzen und 
sonstigen Tätigkeiten flexibler zu sein. 
Damit verfügt die Feuerwehr Wiesmoor 
über neun Einsatzfahrzeuge plus Mann-

schafts-Transportfahrzeug der Jugend-
feuerwehr. Die Fahrzeuge sind in der 
Fahrzeughalle untergebracht. Die hat 

die Grenze ihrer Kapazität mittlerweile 
überschritten. Um Abhilfe zu schaffen, 
wurde der Neubau einer Erweiterungs-

Das Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr Wiesmoor.

F

UNSER FREUND UND HELFER…
die Freiwillige Feuerwehr wiesmoor im Kurz-Porträt

Befüllung ab 4 €

Tintentanke
GÜNSTIG 
GUT DRUCKEN

Ostfriesisch-Maritim

Hauptstraße 172 · 26639 Wiesmoor
Telefon 0 49 44 - 915 89 30

www.anjas-geschenkewelt.de
Hauptstraße 185 • 26639 Wiesmoor

Tel. 04944 - 7116

DOLMAR
Motorgeräte
DOLMAR
Motorgeräte

Für höchste 
Ansprüche rund um 
Haus und Garten!
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halle beantragt, genehmigt, begonnen 
und im ersten Bauabschnitt hergestellt. 
Neben Raum für Fahrzeuge soll sie eine 
Werkstatt und einen Lagerraum beinhal-
ten. Darüber hinaus soll außerdem eine 
Fläche für weitere Lagermöglichkeiten 
geschaffen werden. Der Bau ist in zwei 
Haushaltsjahren angelegt und soll im 
Jahr 2017 fertig gestellt werden. Bei die-
ser Gelegenheit möchte die Feuerwehr 
auf ein Missverständnis seitens einiger 
Bürger hinweisen. Ihr Sprecher sagt: „Es 
kommt doch relativ oft vor, dass die Leu-
te mit verschiedenen Anliegen vergeblich 
im Feuerwehrhaus anrufen und dann 
später teilweise erbost darüber sind, weil 
sie dort niemanden erreicht haben. Ein 
Großteil der Bevölkerung geht demnach 
davon aus, dass unser Feuerwehrhaus 
24 Stunden am Tag besetzt ist.“  
Er klärt auf: „Wir sind eine reine Frei-

willige Feuerwehr. Alle Ämter und Funk-
tionen werden bei uns ehrenamtlich 
ausgeführt. Im Falle eines Alarms zur 
normalen werktäglichen Arbeitszeit 
verlassen die Kameradinnen und Kame-
raden umgehend ihren Arbeitsplatz und 
begeben sich zum Feuerwehrhaus, um 
sich mit ihrer PSA auszurüsten und die 
benötigten Fahrzeuge zu besetzen, mit 
denen sie dann ausrücken.  
Kommen die Alarme in der Freizeit (nach 
Feierabend, nachts, am Wochenende, 
etc.), fahren wir natürlich von zu Hause 
aus, vom Einkaufen, usw. zum Feuer-
wehrhaus. Da tagsüber mehrere Kame-
raden in der Nähe des Feuerwehrhauses 
arbeiten und sonst auch einige Mitglie-
der der Einsatzabteilung in der näheren 
Umgebung wohnen, rückt das erste 
Fahrzeug im Schnitt bereits nach drei bis 
vier Minuten aus.  

Somit ist unser Feuerwehrhaus außer-
halb des normalen Dienstbetriebes 
(Donnerstagabend Jugendfeuerwehr, 
Freitagabend Aktive) und den gewohnten 
Veranstaltungen, die wir bei uns ausrich-
ten, quasi verwaist.“ 
 
Feuer und andere Notfälle sind aus-
schließlich unter der Nummer 112 zu 
melden! 
 
Die Ansprechpartner für andere Mittei-
lungen sind: 
Stadtbrandmeister: Uwe Behrends, 
stadtbrandmeister@feuerwehr-wiesmoor.de 
Ortsbrandmeister: Karlheinz Bienhoff, 
ortsbrandmeister@feuerwehr-wiesmoor.de
Jugendfeuerwehr/Stadtjugendfeuerwehr-
wart: Lars Mohrhusen,  
lars.mohrhusen@feuerwehr-wiesmoor.de

uNSere feuerWehr

Der notwendige Neubau einer Erweiterungshalle schafft ausreichend Platz für die Fahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr Wiesmoor.

GeWerBe
- Anzeige -

Erstklassiger Service, hervorragende Qua-
lität und damit ein Plus an Lebensqualität 
für Menschen mit Hörproblemen – dafür 

steht Hörgeräte Isermann.
Den Meisterbetrieb für gutes Hören gibt es 
in Wiesmoor seit nunmehr 5 Jahren an der 
Hauptstraße in Wiesmoor, direkt neben „Ahl-
richs- Imbiss“. „Die individuelle Versorgung 
unserer Kunden ist uns ein besonderes Anlie-
gen. Am Anfang steht deshalb die kostenfreie 
Höranalyse über das aktuelle Hörvermögen. 
Unsere Kunden können moderne Hörsysteme 
der verschiedenen Leistungsklassen in ihrem 
Alltag testen, um eine auf ihre Bedürfnisse zu-
geschnittene Auswahl treffen zu können. Der 
technische Fortschritt bietet uns Fachleuten 
stets neue Möglichkeiten, die das Hörerlebnis 
verbessern und damit die Freude am Tragen 
der neuen Hörhilfen“, so Hörgeräteakustik-

meisterin und Inhaberin Rita Isermann-Boels-
sen. Wer mit seinen Hörgeräten nicht zufrie-
den ist, dem empfiehlt die Fachfrau unbedingt 
den Besuch beim Hörgeräteakustiker. Nichts 
ist schlimmer, als wenn das Hörgerät in der 
Schublade landet! Selbstverständlich küm-
mern sich die Experten bei Hörgeräte Iser-
mann auch um die Hörgeräte, die nicht von 
ihnen angepasst wurden. 
Das Geschäft in Wiesmoor feiert in diesem 
Jahr sein 5-jähriges Bestehen. Noch bis zum 
31. Oktober kann man anlässlich dieses 
Jubiläums neueste Hörsysteme zum Jubilä-
umspreis testen. Ein Ausprobieren empfiehlt 
sich! 
Das Fachgeschäft hat montags bis freitags 
von 9.00-13.00 Uhr und von 14.00-18.00 
Uhr geöffnet. Mittwochsnachmittags ist wegen 
Hausbesuchsdiensten geschlossen.

FüNF JAHRE HÖRGERÄTE 
ISERMANN IN WIESMOOR

Rita Isermann-Boelssen (links) und Anke de Boer 
vor ihrer Staffelei zum Blütenfest.  Fotos: Hoppen

Höranalyse im Hause Isermann.

5 JAHRE IN DER HAUPTSTRASSE  ·  LASSEN SIE SICH VON UNSEREN JUBILÄUMSPREISEN ÜBERZEUGEN!

IHR NEUES HÖRGERÄT - GANZ OHNE BATTERIEKOSTEN!
 Umweltbewusst  Komfortabel 
 Formschön  Praktisch

Hauptstraße 165 · 26639 Wiesmoor · Tel.: 04944-912091
E-Mail: wiesmoor@hoergeraete-isermann.de · Web: www.hoergeraete-isermann.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr · Mittwoch: Nachmittag geschlossen

Wir informieren Sie gern zu unseren neuen SIEMENS Hörgeräten!
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Text und Foto: Jürgen Adams

Die Freiwillige Feuerwehr Wiesmoor 
unterhält wie zahlreiche andere Feu-
erwehren eine eigene Jugendgrup-

pe – die Jugendfeuerwehr. Diese besteht 
gegenwärtig aus etwa 30 Jugendlichen im 
Alter zwischen 10 und 16 Jahren, darunter 
zwei Mädchen. 
Bei der Jugendfeuerwehr mitzumachen 
ist in vielerlei Hinsicht interessant. Neben 
zahlreichen neuen Freundschaften und 
dem Training wichtiger zwischenmensch-
licher Beziehungen, wie etwa der Teamfä-
higkeit, erlernen die Jugendlichen natürlich 

auch die wichtigsten feuerwehrtechnischen 
Fertigkeiten. Daneben stehen allgemeine 
Jugendarbeit sowie sportliche Aktivitäten 
im Vordergrund. Aber auch die Teilnahme 
an Zeltlagern während der Sommerferien 
sowie Wettbewerbe mit anderen Jugend-
feuerwehren stehen fest im Programm.  
Bei zahlreichen Aktionen und Veranstal-
tungen in und um Wiesmoor ist die Ju-
gendfeuerwehr ebenso mit dabei. Neben 
der jährlichen Müllsammel-Aktion ist hier 
zum Beispiel das Blütenfest zu nennen, 
bei dem die Jugendlichen Jahr für Jahr 
den Kinderkorso begleiten und die Wahl 
der Blütenkönigin unterstützen. Kurz nach 

Neujahr stehen sie ebenfalls im Mittelpunkt 
des Interesses, wenn sie, wie in jedem Jahr, 
die ausgedienten Weihnachtsbäume im 
Wiesmoorer Stadtgebiet kostenlos einsam-
meln und zur Verwertung bringen. Dabei 
freuen sie sich natürlich über eine kleine 
Geldspende, die zur Jugendarbeit der Feu-
erwehr Verwendung findet. 
Mit Vollendung des 16. Lebensjahres kön-
nen die Jugendlichen in die Einsatzabtei-
lung der Feuerwehr übernommen werden, 
sodass die Jugendfeuerwehren inzwischen 
in Wiesmoor wie auch bundesweit zur 
wichtigsten Quelle der „Einsatzkräfte von 
morgen“ geworden sind.  

uNSere feuerWehr

DIE RETTER VON MORGEN
Jugendfeuerwehr wiesmoor ist vielfältig aktiv

uNSere feuerWehr

Ihr Immobilienmakler in 
Wiesmoor, Uplengen,

Friedeburg und Großefehn!

Engel & Völkers Wiesmoor
Hilka Siefkes

Hauptstraße 151
26639 Wiesmoor

Tel. 04944 3067631
Mobil 0172 3890511

Wiesmoor@engelvoelkers.com
www.engelvoelkers.com/ostfriesland

Für die Eltern hat die Jugendfeuerwehr 
häufig gestellte Fragen beantwortet, um 
sie mit den wichtigsten Informationen zur 
Mitgliedschaft zu versorgen. 

Die Jugendfeuerwehr Wiesmoor ist immer 
offen für neue Mitglieder. Interessierte Ju-
gendliche sind herzlich eingeladen, einmal 
beim Dienstabend der Jugendfeuerwehr 
hereinzuschnuppern, der jeden Don-
nerstag ab 18.00 Uhr im Feuerwehrhaus 
stattfindet.  

Am Freitagabend, den 16. September, 
erhielt die Jugendfeuerwehr ein eigenes 
Fahrzeug – einen Mannschafts-Transport-
wagen nebst Anhänger zur leichteren Be-
wältigung ihrer Aufgaben. Dieses Fahrzeug 
wurde im Rahmen einer Feierstunde von 
Bürgermeister Friedrich Völler übergeben.

Ein neuer Mannschaftswagen mit Anhänger für die Jugendfeuerwehr Wiesmoor.
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Text und Fotos: Wolfgang Röder

Am 27.8.2016 fanden die Jah-
reshauptversammlung und das 
Sommerfest des Wiesmoorer Ge-

nerationen e.V. statt. Manuela Stadtlan-
der-Lüschen eröffnete als Vorstandsvorsit-
zende die Jahreshauptversammlung 2016. 
Das Motto des Vereins „Füreinander · 
Miteinander · Beieinander“ wurde anhand 
einer Videopräsentation dargestellt. Die 
einzelnen Arbeitskreise berichteten über 
ihre Tätigkeit, so wie über Projekte in der 
Zukunft. Vorstandsmitglied und Kassenwart 
Jörg Radde gab den Kassenbericht be-
kannt. Danach wurde der Vorstand entlas-
tet. 
Um 16:30 Uhr begann auf dem Gelände 
der Ottermeerschule, bei bestem Wetter, 
das Sommerfest des Vereins. Manuela 
Stadtlander-Lüschen eröffnete das Fest und 
stellte den Gästen den Vorstand vor. Durch 

eine Einladung im 
Stadtmagazin „Mein 
Wiesmoor“ zum „Bun-
ten Fest der Begeg-
nung“ waren etwa 130 
Gäste erschienen. Für 
die musikalische Un-
termalung sorgten der 
Shantychor „Nordsee-
krabben“ aus Jemgum 
so wie der Bläserchor 
der KGS Wiesmoor. 
Ein besonderes High-
light war die Darbie-
tung von Gerd Ross-

vereINe

FüREINANDER · MITEINANDER · BEIEINANDER
das sommerfest des wiesmoorer Generationen e.V. fand großen anklang

vereINe

müller als schottischer Dudelsackspieler. 
Zu den Festrednern gehörte unter anderem 
unser Bürgermeister Friedrich Völler. Er 
dankte dem Verein für das große Engage-
ment der Ehrenamtlichen.
Für das leibliche Wohl war reichlich vorge-
sorgt. Im Getränkewagen haben Jugendli-
che mit viel Freude die Gäste bedient. Das 
Salatbuffet, von den Mitgliedern gespen-
det, war sehr umfangreich und lecker, wie 
auch die große Auswahl an Fleisch, Würst-
chen und Gemüsespießen auf dem Grill. 
An die zahlreichen Gäste muslimischen 
Glaubens hatte man selbstverständlich 
gedacht. „No Schwein“ konnte man hören, 
da wurde Geflügel und Gemüse bevor-
zugt. Anschließend gab es noch ein Ku-
chenbuffet, ebenfalls von den Vereinsmit-
gliedern gespendet. 
Gerecht dem Motto des Vereins „Füreinan-
der · Miteinander · Beieinander“ waren der 
Einladung etliche Gäste ausländischer Her-
kunft gefolgt. Menschen aus Kriegs- bzw. 
Krisengebieten, die bei uns Asyl suchen, 
hatten sichtlich Spaß an der Feier. Beson-
ders die Tanzdarbietung hatte es ihnen an-
getan. Sogar die Kleinsten tanzten fröhlich 
mit. Mein Resümee: ein tolles, fröhliches 
Sommerfest.

Bürgermeister Friedrich Völler richtete Grußworte an die Festgemeinde. Im Hintergrund die „Nord-
seekrabben“ aus Jemgum.

Die Gäste waren sichtlich begeistert.

Der Bläserchor der KGS trug mit seinen Beiträgen zur Unterhaltung bei.

Brandschaden in unserem Betrieb am Mühlenweg 2
Bis zum endgültigen Wiederaufbau finden Sie uns jetzt in der 
Hauptstr. 238 (ehem. Autohaus Südema), 26639 Wiesmoor
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Bankverbindung:
Sparkasse Leer Wittmund
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Telefon 04944-912047
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Die beste Zeit für einen Stihl       -Einsatz!
Kompakt und stark ist sie, die
Stihl       -Kettensäge!
Ideal zum Brennholzsägen 
und zur Grundstückspflege, 
für die Landwirtschaft und den Gartenbau!
Wir beraten Sie gerne über die passenden Modelle 
und bieten einen umfangreichen Service.

Oldenburger Straße 34 b · 26639 Wiesmoor · Tel. (0 49 44) 91 59 44 · E-Mail: info@blowfill.de

Bei BlowFill finden Sie 
Handwerk und Planung. 
Clevere Technik und 
Gespür für Design.
Besuchen Sie unsere  
Ausstellung in Wiesmoor!

Moderne Behaglichkeit
INFRAROTHEIZUNG  Jede Infrarotheizung wirkt wie 
eine kleine Sonne. Setzen Sie auf die effizienteste Lösung 
für Wärme aus Strom! Wir leihen Ihnen gerne ein Gerät 
zum Ausprobieren!

- Wohltuende Wärme; energiesparend und effizient 
- Ideal für Garten- und Ferienhäuser, im Dachausbau 
 oder Neubau 
- Attraktives Design: sogar als Spiegel oder Kreidetafel

Wärmende Wände 
DÄMMTECHNIK  Die Kosten für Energie sind hoch 
und werden langfristig ansteigen. Wir sind spezialisiert 
auf nachträgliche Dämmungen. Mit Einblastechnik und 
modernen Füllstoffen verhelfen wir Ihnen zu einem 
unvergesslichem Erlebnis: Einem breiten Grinsen bei Ihrer 
nächsten Heizkostenabrechnung!

Tief durchatmen 
LÜFTUNGSSYSTEM  Vergessen Sie aufwändige 
Rohrsysteme – mit unserer Lüftung wird jeder Raum 
einzeln belüftet. Gleich im Neubau einplanen – oder wir 
rüsten im Altbau mittels Kernbohrung nach!

- Für Neu- und Altbau  
- Wärmerückgewinnung von bis zu 91% 
- Absolut wartungsfreundlich 
- Hohe Luftqualität: Pollen-, Staub- und Insektenfilter

Wir schaffen Wohnklima!

www.blowfi l l .de

Tief durchatmen
LÜFTUNGSSYTEM
Moderne Behaglichkeit
INFRAROTHEIZUNG
Wärmende Wände
DÄMMTECHNIK
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www.blowfi l l .de
Oldenburger Straße 34b   . 26639 Wiesmoor
Tel. (04944) 915944 . E-Mail: info@blowfill.de

Max Moritz Ostfriesland GmbH
Hauptstraße 127 · 26639 Wiesmoor
Telefon 04944-9191-0
facebook.com/MaxMoritz Gruppe

www.maxmoritz.de
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OKtOBer 2016

02.10.2016, ab 18 uhr 
2. Wiesmoorer Biernacht im Blumenreich, 
Blumenhalle & Gartenpark, Eintritt frei, 
weitere Infomationen unter 04944 91980 
www.wiesmoor.de

08.10.2016, ab 20 uhr 
Wiesmoorer Schlager- und volksmusik-
herbst mit Sanny, im Blumenreich an der 
Dahlienstraße, weitere Informationen und 
Tickets unter 04944 91980 
 
08. + 09.10.2016 
Kürbisfest mit verkaufsoffenem Sonntag 
(13:00 – 18:00 Uhr) auf dem Platz rund 
um Rathaus und Sparkasse mit Bauern- 
und Handwerkermarkt. Markttrubel und 
flohmarkt an beiden tagen. Besonderer 
Höhepunkt ist das Kürbiswiegen. Es werden 
ausschließlich ostfriesische Kürbisse gewo-
gen. Als Hauptgewinn gibt es 150 €. An-
meldungen über Theda Bruns unter Telefon 
04944-7705

11.10.2016 
Mullbarger Dörpmusikanten bei radio 
Niedersachsen in der Plattenkiste um 12:10 
Uhr (Radio Niedersachsen - Frequenz 95,8)

14.10.2016 
„Gruselfrühstück“ von 9:30 – 11:30 Uhr in 
der Stadtbibliothek. Schaurig schönes Früh-
stück mit Gruselgeschichten für Kinder von 
5 – 8 Jahren. Weitere Informationen und 
Anmeldung unter 04944 305-107 

21.10.2016, ab 19:30 Uhr im Möbelhaus 
Buss / Cafeteria 
audio-video-foto-lesung – pilgern auf 
dem Olavsweg durch Norwegen – von 
Oslo bis nach trondheim von Michael 
Schildmann. Eintritt 3 €. Die Fotoausstel-
lung läuft anschließend bis zum 7.11.2016. 
Weitere Informationen unter 04944 
9294221oder www.kultur-wiesmoor.de

NOveMBer 2016

06.11.2016   
Martinishopping mit Martinilauf und ver-
kaufsoffenem Sonntag (13:00 – 18:00 Uhr) 
ab 18:00 Uhr Martinilauf für die Kinder und 
Markttrubel auf dem Marktplatz 
 
08.11.2016, von 14:30 uhr – 18:00 uhr
ausflug zur KIBuM nach Oldenburg. 
Fahrt zur Kinderbuch-Messe für Kinder ab 
6 Jahre. Weitere Informationen und Anmel-
dung unter 04944 305-107.

11.11.2016, 19.30 uhr 
herbstkonzert des Kultur- und Kunst-
kreises Wiesmoor in der friedenskirche 
Wiesmoor: „projektgruppe Mittendrin“, 
moderne Kirchenmusik, Rock, Pop, latein-
amerikanische Musik (Ltg. Jürgen Bahr); 
Eintritt 10 €, ermäßigt 8 €.

24.11.2016, ab 20 uhr  
„tannenbaumschmuck“, Selbstgemachter 
Tannenbaumschmuck aus alten Büchern. 
Für Erwachsene. Weitere Informationen und 
Anmeldung unter 04944 305-107.

26.11.2016, ab 18 uhr 
Weihnachtsmarkt in Zwischenbergen - 
adventsshoppen auf dem Dorfplatz in Zwi-
schenbergen 

27.11.2016 ab 14 uhr 
Weihnachtsmarkt in Zwischenbergen auf 
dem Dorfplatz. Die Dorfgemeinschaft Zwi-
schenbergen e.V. lädt ein zum Weihnachts-
markt am 1. Advent mit tollem Programm. 
Der Weihnachtsmann und die Blütenkönigin 
haben sich angekündigt.

27.11.2016,14:00 uhr 
adventskaffee mit Bazar in der Kunstwerk-
statt, Hauptstr. 179. Mitglieder zeigen ihre 
Aktivitäten aus der Kunstwerkstatt. 
Eintritt frei.

vOraNKüNDIGuNG

09.12.2016 
„adventstee“ von 16:00 uhr – 18:00 uhr. 
Für Frauen und Männer ab 55+. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter 04944 305-107 
 
10.12.2016 
Seniorennachmittag
Der Gewerbeverein lädt Wiesmoors Seni-
oren zu einem vorweihnachtlichen gemüt-
lichen Beisammensein ins Forum der KGS 
ein. Ansprechpartnerin ist Frau Kathrin 
Fiehe, Tel.: 04944 2147

3. + 4. advent  (11. + 18.12.2016) 
ab 10 uhr
Weihnachtsmarkt im torf – und Siedlungs-
museum. Ansprechpartnerin ist Frau Theda 
Bruns, Tel.: 04944 7705

BeratuNGSterMINe 
IM rathauS 

in Zimmer 104 im 1. OG, Hauptstraße 193, 
Wiesmoor. Infos unter www.stadt-wiesmoor.
de oder 04944 3050

Wiesmoorer Generationenverein e.v. 
Jeden Donnerstag 14–16 Uhr, Ansprech-
partner Jörg Radde Tel.: 0162 8486188 
 
Sozialberatung  
04.10.2016 + 01.11.2016, 
08:15–12:30 Uhr
Sozialberatung durch Herrn Kuhlmann 
vom Sozialamt des Landkreises Aurich, 
Tel.: 04941 165072
 
Sozialverband vdK 
05.10.2016 + 02.11.2016, 
08:30-10:00 Uhr
Kreisverband Aurich/Emden, 
Ansprechpartner Herr Feldmeyer

veraNStaltuNGeNveraNStaltuNGeN

Integrationshilfe  
Jeden Montag und Donnerstag, 
08:15 – 12:30 Uhr  
Integrationshelferin Frau Julia Hyda, 
Tel.: 04943 920170 julia.hyda@bnw.de 
 
Sprechstunde des 
Behindertenbeauftragten 
05.10.2016 + 02.11.2016, 
10:30-12:30 Uhr  
Beratung durch den Behindertenbeauftrag-
ten der Stadt Wiesmoor Herrn Rüdiger Rull 
 
rentenberatung 
12.10.+26.10.2016, 9.11.+23.11.2016, 
09:00-12:00 Uhr  
Beratungstermine von Herrn Heinz Eschen 
– Anmeldung erforderlich !! 
Terminvergabe unter Tel.: 04944 3050

Wehrdienstberatung 
12.10.2016 + 09.11.2016, 
14:00-16:00 Uhr
Terminvergabe zur Karriereberatung 
der Bundeswehr unter 04941 994731
 

auSStelluNGeN 

täglich bis 16.10.2016, 10-18 uhr 
Blumenreich – Blumenhalle & Gartenpark 
mit Café und Mehrzweckfläche. 
Infos unter  Tel.: 04944 91980, 
www.tourismus-wiesmoor.de

täglich bis 16.10.2016, 10-18 uhr 
torf- und Siedlungsmuseum 
Infos unter Tel.: 04944 912253, 
www.torf-und-siedlungsmuseum.de

11.09.2016 – 30.10.2016 
armin Müller-Stahl - Menschenbilder und 
urfaust in 20 Bildern  
in der Galerie der Künstlervereinigung 
Nordbrücke e.V., Begonienstraße 2, Wies-
moor. Öffnungszeiten Fr. – So. 15–18 Uhr 
(o. nach Vereinb. unter 04944 920680)

13.11.2016 – 11.12.2016 
vI. herbstsalon – Künstler aus der region 
stellen aus in der Galerie der Künstlerver-
einigung Nordbrücke e.V., Begonienstr. 2, 
Wiesmoor. Öffnungszeiten Fr. – So. 15–18 
Uhr (o. nach Vereinbarung unter 04944 
920680)

Weitere Informationen und ausstellungen 
unter www.nordbruecke.de und 
www.kultur-wiesmoor.de

WIeDerKehreNDe 
veraNStaltuNGeN / KurSe

Montags 
Malen für Kinder mit holger Dannemann,
15:00–16:30 Uhr in der Kunstwerkstatt 
des Kunst- und Kulturkreis Wiesmoor 
e.V., Hauptstraße 179, Öffnungszeiten: 
Mo. – Mi. 15:00–17:00 Uhr. Tel.: 04944 
9294221 o. 04944 2559 

Dienstags 
Kreativer Nachmittag, 14:30–18:00 Uhr, 
Zeichnen, Malen, Töpfern und Basteln in 
der Gruppe in der Kunstwerkstatt des Kunst- 
u. Kulturkreis Wiesmoor e.V., Hauptstr. 179, 
Öffnungszeiten: Mo. – Mi. 15:00 – 17:00 
Uhr. Tel.: 04944 9294221 o. 04944 2559 

Dienstags  
reha- u. funktionstraining der Behin-
derten Sport Gemeinschaft e.v. von 20 
– 21:00 Uhr im Hallenbad. Anmeldung 
derzeit nur mit Verordnung o. Behinderten-
ausweis, Ansprechpartnerin Margret Vöge 
04944 2342.

Mittwochs 
Kalligrafie mit holger Dannemann, 
17:00–18:30 Uhr, Schreibübungen mit Fe-
der und Pinsel. Kunstvolle Schriftblätter wer-
den entstehen. Material wird zur Verfügung 
gestellt. In der Kunstwerkstatt des Kunst- 
und Kulturkreis Wiesmoor e.V., Hauptstraße 

179, Öffnungszeiten: Mo. – Mi. 15:00–
17:00 Uhr. Tel.: 04944 9294221 o. 04944 
2559 

freitags 
Wochenmarkt auf dem Marktplatz, 
06:00 – 13:00 Uhr, vielseitiges Angebot 
saisonaler, frischer Produkte verschiedener 
Anbieter  

freitags 
plastisches Gestalten für Kinder 
von 7-12 Jahren mit amelie von aswege. 
14:30 – 16:00 Uhr. 
Kinder erlernen unterschiedliche Techniken 
im Umgang mit Ton, Pappmaché, Gipsbin-
den usw. und töpfern und basteln dann aus 
diesen Materialien Figuren und Gegenstän-
de. Kunstwerkstatt, Hauptstraße 179.

Jeden 2. Dienstag im Monat 
fotokreis mit Manfred pollmann, 
19:00 – 21:00 Uhr, in der Kunstwerkstatt 
des Kunst- und Kulturkreis Wiesmoor e.V., 
Hauptstraße 179, Öffnungszeiten: 
Mo. – Mi. 15:00–17:00 Uhr. 
Tel.: 04944 9294221 o. 04944 2559
 
Weitere Kurse des Kunst- und Kultur-
kreises Wiesmoor finden Sie unter unter 
www.kultur-wiesmoor.de
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Jeden 3. Montag im Monat 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek, 
15:00–16:00 Uhr,
Angebot im Rahmen des Projektes „Lesestart 
Niedersachsen – Frühkindliche Leseför-
derung durch öffentliche Bibliotheken“ für 
Kinder im Alter von 3–6 Jahren. 
 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
Bücherwürmchentreff in der Stadtbiblio-
thek, 15:30–16:30 Uhr, Angebot im Rah-
men des Projektes „Lesestart Niedersachsen 
– Frühkindliche Leseförderung durch öffent-
liche Bibliotheken“ für Kinder im Alter von 
1–3 Jahren. 
 
Jeden 1. Samstag im Monat 
Backtag im torf- und Siedlungsmuseum, 
10:00–18:00 Uhr, Museumsbacktag mit 
Bäckermeister Rindert Fleßner. 
Infos unter Tel.: 04944 912253, 
www.torf-und-siedlungsmuseum.de

Jeden 1. Montag im Monat 
Schnuppertauchen beim tauchclub Be-
luga, 18:45–19:45 Uhr. Für Kinder ab 14 
Jahren. Anmeldung erforderlich unter 
www.tc-beluga.de
 
Jeden 1. Samstag im Monat 
Schnuppertauchen beim tauchclub Belu-
ga, 17:45–18:45 Uhr. Für Kinder von 8–14 
Jahren. Anmeldung erforderlich unter 
www.tc-beluga.de

Jeden letzten Mittwoch im Monat 
Gemütlicher feierabend 
um 19 Uhr im Siedlerhuus Hinrichsfehn, 
Dorfgemeinschaft Hinrichsfehn. Info: Tel. 
04944 1654

Jeden 2. Mittwoch im Monat 
Kreativtreff im Siedlerhuus hinrichsfehn 
um 20 Uhr im Siedlerhuus Hinrichsfehn, 
Dorfgemeinschaft Hinrichsfehn. 
Info: Tel. 04944 3637 o. 7483

KIrChlIChe 
veraNStaltuNGeN

Sonntag, 23. Oktober, 17 uhr 
friedenskirche Wiesmoor: 
„humor in der Musik“, Konzert mit 
dem Kammerchor Westerstede 
(Leitung: Elisabeth Wehking), Helga Bruns 
als Solistin und Ute Fink am Klavier, 
Eintritt frei

freitag, 11. November, 19.30 uhr 
friedenskirche Wiesmoor: 
herbstkonzert des Kultur- und 
Kunstkreises Wiesmoor, 
projektgruppe „Mittendrin“ 
(Gesang, Schlagzeug, Keyboard, Gitarren, 
Bläser; Leitung: Jürgen Bahr) spielt moderne 
Kirchenmusik, Rock, Pop und lateinamerika-
nische Musik.
Eintritt 10 €, ermäßigt 8 €
 

NOrMale 
GOtteSDIeNStZeIteN

Auferstehungskirche 
Ostgroßefehn: 10:00 Uhr

Barbara-Kirche Strackholt: 10:00 Uhr

Ev. Christuskirche Spetzerfehn: 10:00 Uhr

Ev. Friedenskirche 
Wiesmoor-Mitte: 9:30 Uhr

Ev. Kreuzkirche Marcardsmoor: 9:30 Uhr

Ev. Versöhnungsk. Hinrichsfehn: 10:30 Uhr

Neuapostolische Kirche Ostgroßefehn: 
Sonntag 9:30 Uhr, Mittwoch 20:00 Uhr

Kath. Kirche „Maria – Hilfe der Christen“ 
Wiesmoor: 1. Samstag i. Monat 17:00 Uhr 
Vorabendmesse, sonntags 9:00 Uhr Hl. 
Messe, donnerstags 19:00 Uhr Hl. Messe

Für die Richtigkeit der Termine und 
Angaben übernimmt die Redaktion keine 
Gewähr.
redaktionsschluss für die ausgabe 7 
(Dezember 2016/Januar 2017) ist der 
9. November 2016.
Veranstaltungen bitte per E-Mail (Maren.
Broitzmann@wiesmoor.de) melden.  
Die Veröffentlichung der Veranstaltungen ist 
kostenlos.

 

Stadt Wiesmoor 
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mit dem Wirtschaftsförderkreis 
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1. WIESMOORER STADTBALL  
im Frühjahr 2017 

… weitere Informationen in der nächsten Ausgabe von Mein Wiesmoor 

 

GeWerBe
- Anzeige -

Am 17. September 2016 wurde nach einer 
kompletten Neugestaltung die Schlafzim-
merabteilung auf ca. 3000 qm Ausstel-

lungsfläche neu eröffnet. 

Vor etwa 5 Jahren wurde ein völlig neues Kon-
zept für das Einrichtungshaus erstellt. Mit dem 
Umbau der Schlafzimmerabteilung wurde die 
vorerst letzte Stufe des kompletten Umbaus des 
Möbelhauses Buss  erreicht. In diesen Jahren 
wurden die Boutique, die Leuchtenabteilung, 
die Küchenabteilung, die Cafeteria, der Baby-
fachmarkt Baby One, die Mitnahmeabteilung 
Trendhaus, die Wohnzimmerabteilung, der 
Eingangsbereich und jetzt zuletzt die Schlaf-
zimmerabteilung umgebaut. Mit dem Umbau 
der Schlafzimmerabteilung wurde die Abteilung 
Trendhaus noch einmal teilweise umgebaut, um 
das neue attraktive Möbelprogramm xOOON 
neu aufzunehmen. Hier handelt es sich um sehr 
moderne, trendige aber bezahlbare designori-
entierte Möbel und Accessoires. 

Die Ausstellung wurde in diesen 5 Jahren kom-
plett vom Fußboden bis zur Decke saniert. Dabei 
wurde ein völlig neues Wegekonzept mit breiten 
und geradlinigen Hauptwegen erarbeitet, sodass 
dem Kunden eine bessere Orientierung ermög-
licht wird. 

Hierbei wurden wieder sehr viele Anregungen 
unserer Kunden umgesetzt. Diese Anregungen 
erhalten wir durch intensive Kontakte mit unse-

ren Kunden und durch unsere Fragebogenakti-
onen, in der uns die Kunden ihre Wünsche und 
Anregungen mitteilen können.  

Bei der Neuinvestition wurde die neueste Elek-
tro-, Heiz- und Lüftungstechnik eingebaut. Dabei 
wurde auf Energieeinsparungen und auf Nach-
haltigkeit  besonderen Wert gelegt. Gleichzeitig 
wurden in aufwendiger Bauweise der größte Teil 
der Dachflä-
chen saniert, 
wodurch sich 
auch hier deut-
liche Energie-
einsparungen 
ergeben. Die 
Investitionen 
für diesen 
letzten Bauab-
schnitt liegen 
im hohen 
6-stelligen 
Bereich.

Die Schlaf-
zimmerab-
teilung lässt 
keine Wünsche 
offen. Die De-
koration in der neuen Abteilung  steht unter dem 
Motto „Wohlfühlen für alle Sinne“. Diesem Motto 
begegnet man durch eine innovative Beleuch-
tung, der ausgefallenen Q-LED-Lichtsteuerung 
per Fernbedienung oder App, Duftspender sowie 
neuester Wand- und Bodendekorationen.

Dazu ein völlig neues Matratzenstudio mit einem 
breiten Sortiment von heute allen gängigen 
Sorten. Ein Boxspringbettenstudio in richtungswei-
sender Auswahl und Größe vom preiswerten bis 
zum exklusiven Bett mit Motorverstellungen mit 
den bekannten Marken Musterring, Hülsta, Ruf, 
Femira, usw.. Ein neues Schrankstudio als Ergän-
zung zu den Boxspringbetten, ein umfangreiches 
Komfortschlafzimmerstudio und natürlich Schlaf-
zimmer in den neuesten aktuellen Ausführungen. 
Im Zuge der Umbaumaßnahmen und Erweite-

rungen wurden 5 neue Mitarbeiter eingestellt, 
dazu  kommen noch die Auszubildenden, die 
die Ausbildung in diesem Jahr beendet haben. 
Diese wurden alle übernommen. Weiterhin 
konnten am 1. August 2016 noch 9 neue Auszu-
bildende für alle Unternehmensbereiche begrüßt 
werden. Damit erfolgte eine deutliche Aufsto-
ckung des Personals. 

Grundlage des großen Erfolgs des Unter-
nehmens ist die große Zufriedenheit unserer 
Kunden, nach der sich alle Mitarbeiter von der 
Geschäftsleitung bis hin zum Auszubildenden 
zu richten haben. Riesengroße Freude herrschte 

daher im Hau-
se, dass unser 
Möbelhaus 
in Oldenburg 
den begehrten  
Oldenburger 
Kundenspiegel 
gewinnen konn-
te. Hier werden 
die Kriterien 
Freundlichkeit, 
Beratungsqua-
lität und Preis/
Leistungsver-
hältnis von 
einem neutra-
len Marktfor-
schungsinstitut 
ermittelt. Hier 
war erneut Mö-

bel Buss Oldenburg weit über dem Durchschnitt  
der vergleichbaren 12 Möbelhäuser in Olden-
burg und im Oldenburger Umland und hat 
damit zum zweiten Mal den 1. Preis gewonnen. 

Natürlich wird die Eröffnung gebührend gefeiert.  
Mit tollen Preisvorteilen, vorteilhaften Finanzie-
rungsmöglichkeiten, Sektempfang, tollem Ge-
winnspiel, Gratiszugaben, Aktion „Frühstück im 
Bett“ und vielem mehr. Die Mitarbeiter und die 
Buss-Familien freuen sich, dass alles geschafft ist 
und sind sicher, dass das Ergebnis die Kunden 
ebenfalls begeistert.

Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die mit viel Engagement und 
Freude diese neue tolle Abteilung mitgestaltet 
und aufgebaut haben. 

IMMER AM PULS DER ZEIT
möbel Buss umfangreich neu gestaltet

Thole Buß (v.l.), Bernhard Buß, Verkaufsleiter Johann Saathoff, 
Berend Buß, Martin Buß und Adolf Buß stellten die neue Schlaf-
zimmerabteilung vor.          Foto: Hans-Dieter Hoppen
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Von Gesa Kruse

Die Behinderten-Sportgemeinschaft 
Wiesmoor e.V., auch BSG-Wiesmoor 
genannt, wurde im Jahre 1964 

gegründet. Die erste Vorsitzende ist Gesa 
Kruse, Hauptstraße 103, 26639 Wiesmoor, 
Tel.: 04944/3135. Die zweite Vorsitzende 
ist Anja Böhme, Karkweg 7, 26629 Gro-
ßefehn, Tel.: 04943/925468. Frau Jacob-
je (Coba) Baumann, Am Eichenwall 10, 
26670 Uplengen, Tel.: 04956/406992, 
ist die Kassenwartin und Focke Hartmann, 
Groot Deep 20, 26629 Großefehn, ist der 
Schriftführer des BSG-Wiesmoor. 
Alle Vereinsmitglieder treffen sich jeden 
Dienstag von 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr im 
Hallenbad der Stadt Wiesmoor. Es wird 
neben freiem Schwimmen hauptsächlich 
Rehasport geboten. 

Für eine Mitgliedschaft müssen folgende 
Bedingungen erfüllt sein:
1. Wer im Besitz einer Nummer mit dazu-
gehörigem Prozentsatz des Versorgungs-
amtes Oldenburg ist.  
2. Wer eine Verordnung für Rehasport oder 
Funktionstraining vom Arzt vorlegt. 
Neben dem gesamten Hallenbad, wird 
auch das integrierte Thermalbad für den 
Rehasport genutzt. 
Weitere Auskünfte über die Behinder-
ten-Sportgemeinschaft Wiesmoor e.V. sind 
bei den Vorstandsmitgliedern zu erhalten.

vereINe

SCHON SEIT 1964 
BEHINDERTEN-SPORT

Topp-Tagesfahrten zu Topp-Preisen!
Oktober
15.10.2016 Christmas Messe (Deutschl. gr. Weihnachtswelt) Fahrt inkl. Eintritt: 38,00 €
21.10.2016 Bremer Freimarkt Fahrt hin u. zurück: 19,00 €
22.10.2016 Mario Barth Fahrt inkl. Eintritt, fr. Platzwahl: 52,00 €
29.10.2016 Bremer Freimarkt Fahrt hin u. zurück: 19,00 €
November
05.11.2016 Krombacher Brauereibesichtigung Fahrt inkl. Eintritt: 57,50 €
12.11.2016 Starnacht Bremen Fahrt inkl. Eintritt, PK I.: 84,00 €

Fahrt inkl. Eintritt, PK II.: 75,00 €
29.11.2016 Weihnachtsmarkt Bremen Fahrt hin u. zurück: 19,00 €
Dezember
02.12.2016 Weihnachtsmarkt Münster Fahrt hin u. zurück: 25,00 €
03.12.2016 Motor Show Essen Fahrt inkl. Eintritt: 38,00 €
06.12.2016 Weihnachtsmarkt Dortmund Fahrt hin u. zurück:  30,00 €
08.12.2016 Weihnachtsmarkt Lübeck Fahrt hin u. zurück:  30,00 €
12.12.2016 Weihnachtsmarkt Hannover Fahrt hin u. zurück:  26,00 €
16.12.2016 Weihnachtsmarkt Hamburg Fahrt hin u. zurück:  26,00 €
17.12.2016 Weihnachtsmarkt Oberhausen (beim Centro) 22,00 €
27.12.2016 Apassionata Cinema of Dreams  Fahrt inkl. Eintritt, PK III.: 61,00 €
Februar 2017
04.02.2017 Classic Motorshow Bremen Fahrt inkl. Eintritt: 33,00 €
10.02.2017 Andrea Berg - Seelenleben Fahrt inkl. Eintritt, PK I.: 95,00 €
  Fahrt inkl. Eintritt, PK II.: 85,00 €
25.02.2017 Holiday on Ice  Fahrt inkl. Eintritt, PK II.: 59,00 €
März 2017
04.03.2017 Motorräder Dortmund Fahrt inkl. Eintritt: 44,00 €
15.+19.3.17 Creativa Dortmund je Datum Fahrt inkl. Eintritt: 32,00 €
23.03.2017 Cebit Hannover Fahrt ohne Eintritt: 25,00 €
April 2017
01.04.2017 Hamburger Fischmarkt Reisepreis: 26,00 €
08.04.2017 Techno Classica Essen Fahrt ohne Eintritt: 25,00 €
08.04.2017 Intermodellbau Dortmund Fahrt ohne Eintritt: 30,00 €
26.04.2017 Hannover Messe Fahrt ohne Eintritt: 25,00 €
Mehrtagesfahrten
08.-09.04.17 2 Tage Bochum inkl. Musical RP inkl. Leistungen p.P.: Mitte Okt.
02.-04.05.17 3 Tage Berlin (IGA) RP inkl. Leistungen p.P.: 244 €
27.-28.05.17 2 Tage Bochum inkl. Musical RP inkl. Leistungen p.P.: Mitte Okt.
22.-23.07.17 2 Tage ZDF-Fernsehgarten RP inkl. Leistungen p.P.: 147 €
05.-06.08.17 2 Tage ZDF-Fernsehgarten RP inkl. Leistungen p.P.: 147 €
25.-27.08.17 3 Tage Frankfurt RP inkl. Leistungen p.P.: 215 €
Geplante Fußballfahrten, RESERVIEREN SIE SCHON JETZT! 
Fahrt nur 25,00 €, Kartenpreise werden kurzfristig bekannt gegeben! 
22. Oktober HSV - Frankfurt | 10. Dezember HSV - Augsburg

(0 49 44)
4 26 98 80

Krankenfahrten
(sitzend und
im Rollstuhl)

Dialysefahrten
Schülerfahrten
Flughafen-
Transfers
Chemo- und
Bestrahlungs-
fahrten
Kleinbus
bis 8 Personen
Clubbus
bis 19 Personen
Omnibus
bis 50 Sitzplätze

Wiesmoor, Hauptstraße 180
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 9 - 18 Uhr

Nutzen Sie unseren GLS-Paketshop

2016 / 2017

GeWerBe
- Anzeige -

Gerhard Roßmüller machte aus einer Idee 
die große Leidenschaft rund um das Rad 
– dem Fahrrad – und eröffnete vor 22 

Jahren, am 3. März 1994, eine kleine Werkstatt 
und Ausstellung in Wiesmoor, Neuer Weg. Da-
mals konnte der Kunde in den gerade einmal 50 
qm großen Räumen bedient werden. Reparatu-
ren konnten aber da ausgeführt werden. Bald 
reichte der Platz nicht mehr aus, das Angebot 
wurde erheblich erweitert und den Kunden gefiel 
der persönliche Service. Im Jahre 1996 bezog 
man dann den neuen Anbau des Stammhauses 
und konnte den Kundenh ein umfangreiches 
Angebot präsentieren!
Gerhard Roßmüller hat sich immer für Neuent-
wicklungen auf dem Fahrradmarkt interessiert, 
so kamen die für Ostfriesland kaum bekannten 
dänischen Pedersen-Fahrräder ins Programm 
und erfreuen bis heute viele Radfahrer. Aber 
der Markt hat sich verändert, E-Bikes sind heute 

angesagt und da gibt es ein breites Betätigungs-
feld. Jedes der angebotenen Touren-, Sport- und 
Elektro-Fahrräder wird für Testfahrten bereit 
gehalten, damit eine individuelle Abstimmung 
erfolgt, vom Sattel bis zur Gangschaltung. 
Details, auf die Jutta und Gerhard Roßmüller 
besonders achten. „Aufsteigen und sich wohl-
fühlen, so muss es sein, dann wird Radfahren 
zum Vergnügen“, so Gerhard Roßmüller. Weitere 
Neuerungen sind zum Beispiel Riemenantriebe 
oder auch die installierten Navigationssysteme - 
fast alles ist hier im Fachgeschäft möglich!
Gerade im Bereich der Elektrofahrräder gibt es 
viele Bandbreiten vom Antrieb, der Leistungs-
fähigkeit, der Akkustärke und den Reichweiten-
angaben. Ob gekauft oder ob das interessante 
Leasingangebot für Arbeitnehmer und auch für 
Selbstständige in Anspruch genommen werden 
möchte, Jutta und Gerhard Roßmüller wissen Rat 
und halten ein entsprechendes Angebot bereit. 

Für die kleinen Kunden gibt es zahlreiche Kin-
der-Fahrradmodelle in vielen prächtigen Farben 
im Angebot und für den Urlaubsgast stehen 
mehrere Leihfahrräder bereit, die tageweise 
oder auch für länger genutzt werden können.
Die Werkstatt ist den Ausstellungsräumen an-
gegliedert und der Kunde kann die Handgriffe 
einer Fahrrad-Inspektion oder auch Reparatur in 
Augenschein nehmen.
Jutta und Gerhard Roßmüller sind mit Leiden-
schaft „Rund ums Rad“ dabei und freuen sich, 
viele zufriedene Kunden zu haben - und das soll 
auch so bleiben, eine kompetente und freundli-
che Beratung ist hier selbstverständlich.  

DIE GROSSE ZWEIRAD-LEIDENSCHAFT
seit 22 Jahren in wiesmoor das angebot „rund ums rad“!

zweiradshop

Hauptstraße 276
Wiesmoor-Voßbarg
Telefon (04944) 5777

www.autohausrolf.de

Gerhard und Jutta Roßmüller
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Text und Fotos: Dieter Wensel

Das am westlichen Rand der Stadt 
Wiesmoor gelegene 116 ha große 
Landschaftsschutzgebiet „Am Ot-

termeer“ ist ein noch relativ naturnaher 
Rest des ehemals ausgedehnten ostfriesi-
schen Hochmoorkomplexes. Auch dieses 
Moor mit noch erfreulich vielen bedrohten 
hochmoortypischen Pflanzen- und Tierar-
ten war und ist durch Entwässerung und 
die hierdurch bedingten Folgen gefährdet. 

Deshalb gehört es zu den Hauptaufga-
ben der Gruppe Wiesmoor/Großefehn 
im Naturschutzbund Deutschland (NABU) 
die dauerhafte Vernässung sicherzustellen. 
Nach dem Schließen aller Grüppen und 

der Verlegung der Vorfluter geht es seit 
Ende der 1980er Jahre darum, Bäume 
und Sträucher zu roden und den immer 
wieder aufkeimenden Jungwuchs an Birken 
und Traubenkirschen zu entfernen. Dies 
nennt der Fachmann „entkusseln“. Tatkräf-
tig unterstützt wird der NABU dabei seit 
1994 in jedem Herbst durch Schülerinnen 
und Schüler aller achten Klassen der KGS 
Wiesmoor innerhalb eines dreitägigen 
Moorschutzprojektes.
Manche werden sich vielleicht wundern, 

dass ausgerechnet eine Na-
turschutzorganisation Bäume 
vernichtet und sogar auch noch 
Kinder dazu anhält, wo doch 
Bäume, Sträucher und andere 
grüne Pflanzen so wichtig für die 
Sauerstoffproduktion, die Senkung 
des Kohlenstoffdioxidgehalts in 
der Luft und allgemein für das 
Klima so wichtig sind. Das ist alles 
richtig und der NABU kämpft auch 
anderswo um jeden Baum, aber 
Bäume gehören nicht ins Moor. 
Denn Hochmoore sind besondere 
Lebensräume mit einem hohen 
Feuchtigkeitsgrad und Nähr-
stoffarmut sowie extremen Tem-
peraturschwankungen im Kleinkli-

ma. Bäume würden alles verändern, sind 
deshalb schädlich und müssen entfernt 
werden, weil: Sie verdunsten sehr viel Was-
ser, sie beschatten die standorttypischen 
sonnenhungrigen Pflanzen und bringen mit 

ihrem Herbstlaub unerwünschte Nährstoffe 
ins Moor.
Alle speziell angepassten Tier- und Pflan-
zenarten (wie z.B. Moorfrosch, Moorlilie 
oder Sonnentau) würden verschwinden 
und das will der NABU weiterhin gemein-
sam mit den Schülern verhindern.

AKTIVE NATURSCHUTZARBEIT
warum fällt der naBu zusammen mit schülern seit vielen Jahren Bäume im moor?

Marktstraße 1a ∙ 26639 Wiesmoor
Terminabsprache: (0 49 44) 20 88
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IM HERZEN VON WIESMOOR
KÖNNEN SIE SICH VON UNSEREM TEAM

„RUND UMS HAAR“
BERATEN UND VERWÖHNEN LASSEN

Wir überzeugen mit Vielfalt und Qualität 
und sind Spezialisten für Zweithaar und Haarersatz!

Mittlerer Sonnentau (eine fleischfressende 
Pflanze) mit Beute.

Eine gefällte Birke wird von den Schülern transportgerecht 
zerlegt.

Telefon 04944-947090

buss-bestattungen.de
Maxim Gorki

Alles, was schön ist, bleibt auch schön, auch wenn es welkt.
Und unsere Liebe bleibt Liebe, auch wenn wir sterben.

“Alles für die 
herbstliche Grabgestaltung”

jetzt ist Pflege- und Pflanzzeit!

Die Trauer um Verstorbene ist fester 
Bestandteil unseres Lebens. Es ist gut, 
dass es Tage des Gedenkens, wie den 

Volkstrauertag, den Totensonntag und Al-
lerheiligen gibt und auch geschützt sind. An 
diesen Tagen besuchen viele Menschen den 
Friedhof und pflegen den inneren Dialog 
mit dem geliebten Menschen und spüren die 
Verbundenheit. Die Gräber werden neu be-
pflanzt und gestaltet, um diese Verbunden-
heit noch zu stärken. Die Hektik des Alltags 
bietet kaum Zeit für Ruhe und Besinnung. 
Das Innehalten am Grab gibt Kraft, den Ver-
lust von lieben Menschen zu überwinden. 
Je nach Bundesland schreiben die Feiertags-
gesetze sogenannte „stille Tage“ vor. In der 
christlichen Tradition gehören Allerheiligen, 
Allerseelen und der Totensonntag dazu. Hin-
zu kommt der Volkstrauertag, der durch den 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. zum Gedenken an die Kriegstoten aus 
dem 1. Weltkrieg angeregt wurde und heute 
ein Gedenktag für die Opfer beider Weltkrie-
ge ist. Die Gedenktage haben zwar einen 
unterschiedlichen Hintergrund in der Entsteh-

ung, verfolgen aber das gleiche Ziel: Sie sind 
Tage des Innehaltens und der Trauer um Fa-
milienangehörige, Freunde und Bekannte.
Der Friedhof spielt mit seinen Gräbern, 
seiner Natur und der Ruhe eine große Rolle 
als Ort des Rückzugs und des Innehaltens, 
um neue Kraft zu schöpfen. Blumen werden 
niedergelegt, Kerzen angezündet und die 
Erinnerungen an die Zeit mit dem Verstorbe-
nen kommen wieder in den Blickpunkt des 
Tages. An den bevorstehenden Gedenktagen 
werden wieder viele Menschen die Friedhöfe 
besuchen. Die meisten machen sich auf den 
Weg, sich ihrer Verstorbenen zu erinnern, 
für andere ist es interessant, die Stimmung 
eines Friedhofs einzufangen, die an einem 
Herbsttag Ende November ganz besonders 
sein kann. Für andere wiederum sind es die 
Grabmale, die Geschichten von Menschen 
erzählen und zum Teil künstlerisch und an-
spruchsvoll gestaltet sind.
Für ein gemeinsames Gedenken werden 
insbesondere die in diesem Rahmen ausge-
legten Gedenkgottesdienste in den Kirchen 
besucht.

„STILLE TAGE DES ERINNERNS“
Gedenktage im november
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Von Jürgen Adams

Wilfried Bohlsen, einer der be-
kanntesten Bürger Wiesmoors, 
verstarb am 15. Juni 2016 in 

Wiesmoor.  
Er wurde am 23. November 1934 in Wil-
helmshaven geboren. Nach dem Besuch 
der Mittelschule absolvierte er von 1950 
– 1953 eine Lehre zum Einzelhandels-
kaufmann bei Gebr. Held in Wiesmoor 
und arbeitete anschließend dort in die-
sem Beruf bis 1956. Bereits 1954 war er 
Mitbegründer der Volkstanz- und Trach-
tengruppe Wiesmoor, die er von 1956 
– 1968 leitete. Im Jahr 1955 zählte er zu 
den Mitbegründern der Niederdeutschen 
Bühne Wiesmoor und war von 1959 – 
1963 stellvertretender Vorsitzender. 
Von 1956 – 1963 arbeitete er als Bü-
rokaufmann bei der Nordwestdeutsche 
Kraftwerke AG im Kraftwerk Wiesmoor. 
1963 wurde er zum Geschäftsführer des 
Verkehrs- und Heimatvereins berufen und 
war von 1969 – 1980 stellvertretender 
Vorsitzender des Vereins.1965 war er Mit-
begründer des Gewerbevereins Wiesmoor 
und von 1965 – 1969 dessen Geschäfts-
führer, von 1969 – 1980 dessen stellver-
tretender Geschäftsführer. 1967 – 1972 
war er Mitgesellschafter der „Ausflugspark 
Torfkrug GmbH“. Von 1968 – 1991 war 
Wilfried Bohlsen Mitglied im Gemeinderat 
Wiesmoor, davon 16 Jahre im Verwal-
tungsausschuss. Von 1969 – 1970 war er 

Verkaufsleiter bei Nordwest-Blumen Wies-
moor. 1969 war er Initiator zur Gründung 
des Blasorchesters Moormusikanten Wies-
moor. 1970 wechselte Wilfried Bohlsen 
zum Wiesmoorer Tiefbauunternehmen 
Bohlen & Doyen und war dort Einsatzlei-
ter für Personal und Geräte. Von 1972 
– 1991 war er Abgeordneter im Kreistag 
Aurich, in dieser Zeit von 1972 – 1976 
Vorsitzender des Jugendwohlfahrtsaus-
schusses, von 1976 – 1983 Vorsitzender 
der CDU-Kreistagsfraktion, von 1976 
– 1980 Vorsitzender des Wirtschaftsaus-
schusses und von 1976 – 1991 Mitglied 
im Kreisausschuss. Von 1972 – 1991 war 
Wilfried Bohlsen darüber hinaus Mitglied 
der Verbandsversammlung des Olden-
burgisch-Ostfriesischen Wasserverbandes 
und von 1976 – 1980 Vorsitzender des 
CDU Kreisverbandes Aurich. Von 1979 
– 2001 war er Vorsitzender der Turnge-
meinschaft Wiesmoor, von 1979 – 1991 
Vorsitzender des CDU Gemeindeverban-
des Wiesmoor und von 1980 – 1991 
Mitglied im Verwaltungsrat der Kreisspar-
kasse Aurich und Mitglied im Kreditaus-
schuss. Wilfried Bohlsen war im Zeitraum 
von 1980 – 1991 ebenfalls Vorsitzender 
des CDU Bezirksverbandes Ostfriesland 
und Mitglied im Landesvorstand der CDU 
Niedersachsen, sowie Aufsichtsratsvorsit-
zender der Kreisbahn Aurich. Im Zeitin-
tervall von 1980 – 2006 erfüllte er ins-
gesamt 19-mal die Bedingungen für das 
Sportabzeichen in Gold. Er war von 1983 

– 1994 Abgeordneter des Deutschen 
Bundestages, dabei von 1983 – 1987 
Mitglied im Verkehrsausschuss, von 1987 
– 1994 Mitglied im Haushaltsausschuss 
und von 1989 – 1994 Mitglied im Rech-
nungsprüfungsausschuss und Obmann 
der CDU/CSU. Von 1987 – 1994 war er 
Vorsitzender des Arbeitskreises „Küste“ 
der CDU/CSU Bundestagsfraktion. 1984 
leistete Bohlsen eine zweiwöchige Wehr-
übung als Oberleutnant der Luftwaffe der 
Deutschen Bundeswehr ab. 
Wilfried Bohlsen hat in seinem arbeitsrei-
chen Leben unendlich viel für Wiesmoor, 
Ostfriesland und die Küstenregion geleis-
tet – ihm gebührt unser aller ehrendes 
Andenken. 

NaChruf NaChruf

EIN LEBEN VOLLER AKTIVITÄTEN
Ein nachruf auf wilfried Bohlsen

Wilfried Bohlsen spielte leidenschaftlich 
Kontra-Bass.                Foto: Archiv Fam. Bohlsen

Wilfried Bohlsen war von 1992 – 2009 
Mitglied des Bundestagskabaretts „Die 
Wasserwerker“ und spielte dort den Kon-
trabass mit mehrfachen Auftritten in Bonn 
und Berlin, sowie Münster, Kiel, Saarbrü-
cken, Bremen, Ludwigsburg, München 
und im ZDF. 
1994 wurde Wilfried Bohlsen mit der Ver-
leihung des Bundesverdienstkreuzes am 
Bande geehrt. 
Im Jahr 1994 kehrte er nach Wiesmoor 
zurück und trat wieder in den Dienst der 
Firma Bohlen & Doyen. Für diese Firma 
schrieb er im Jahr 2000 die Firmenchro-
nik anlässlich des 50-jährigen Bestehens 
dieses Unternehmens. Ein Jahr später, 
2001, verfasste Bohlsen die Jubiläums-
schrift „Von der Blüte bis zur Krönung“ 

zum Jubiläum „50 Jahre Blütenfest“. Wil-
fried Bohlsen trat in seinem Leben häufig 
als Moderator von Blütenfestveranstaltun-
gen, bei Konzerten der Moormusikanten 
und Jubiläen der Volkstanzgruppe auf. 
Wilfried Bohlsen war seit 1991 Ehrenvor-
sitzender des CDU Gemeindeverbandes 
Wiesmoor und Ehrenvorsitzender des 
CDU Bezirksverbandes Ostfriesland, seit 
1999 Ehrenvorsitzender des Blasorches-
ters Moormusikanten Wiesmoor und seit 
2002 Ehrenmitglied der Turngemeinschaft 
Wiesmoor. Wilfried Bohlsen nahm an drei 
Bundesversammlungen Teil zur Wahl des 
Bundespräsidenten Richard von Weiz-
säcker 1984 und 1989 und 1994 von 
Prof. Dr. Roman Herzog.

Im Frühjahr begrüßte das Möbel Buss-Team Hunderte von Gästen zum 
„PopArt-Reloaded-Event“ – einem außergewöhnlichen Abend im Möbelhaus! 
(Zu sehen auf www.moebelbuss.de oder auf Facebook.)
Jetzt kündigt sich ein neues und einzigartiges Event bei Möbel Buss an – der 

„Koch-Flash – Vol.1– Wir testen die Besten“ am 8. und 9. Oktober 2016. 
Bewerben können sich alle Interessierten in den Einrichtungshäusern 
in Wiesmoor und Oldenburg für das gemeinsame Kochen unter: 
info@moebel-buss.de oder direkt in einem der Einrichtungshäuser.  

Jetzt heißt es schnell sein, denn es gibt nur wenige heißbegehrte Plätze in der 
Koch-Arena des Koch-Flash bei Möbel Buss! 

               
   dAs 

 AussErGEwöHnlIcHE 

sHoPPEn GEHT wEITEr! 
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Ein neues Gesicht…

Bis vor einigen Monaten bestand die 
Besetzung der Mullbarger Dörpmusikan-
ten noch aus sieben Mann. Dann schied 
plötzlich unser langjähriges Mitglied 
Werner Hagen krankheitsbedingt aus. 
„Wir können auch mit sechs Mann weiter-
machen“, war die einhellige Meinung der 
Musiker. Als dann aber der Schlagzeuger 
der Truppe, Theodor Neumann, ebenfalls 
krankheitsbedingt ausfiel, musste Ersatz 
her. Unser Mitglied, Johannes Simmering, 
wusste, dass jemand aus seiner VW-Fahr-
gemeinschaft Schlagzeug spielte. Er fragte 
Joachim Lübben, ob er nicht Lust hätte, 
bei den Mullbarger Dörpmusikanten 
mitzuspielen. Nach einigen Probespielen 
gefiel es Joachim sehr gut bei uns. Jetzt 
sind wir wieder komplett!

Von Henry Herten

Um bekannt zu bleiben, muss man 
ständig die Werbetrommel rühren! 
Deshalb haben sich die Mullbarger 

Dörpmusikanten per Mail bei Radio Nie-
dersachsen für die Sendung „Die Platten-
kiste“ beworben.
Das war im Oktober 2015. Lange Zeit 
hörte man nichts von dieser Bewerbung, 
bis am 7. August 2016 sich eine Mitar-
beiterin des NDR bei Henry Herten telefo-
nisch meldete und fragte, ob die Dörp-
musikanten am 11. Oktober 2016 Zeit 
hätten, zur Plattenkiste nach Hannover ins 
Sendestudio zu kommen. Dieser Einla-
dung wurde freudig zugestimmt. Darauf-
hin erhielt Henry Herten eine Mail mit sehr 
vielen Unterlagen, wie z.B. Skizzen über 
die Anfahrtswege und Listen internatio-
naler und deutscher Künstler, aus der das 
musikalische Programm zusammengestellt 
werden konnte. Obwohl nur drei Mitglie-
der der Dörpmusikanten im Sendestudio 
Platz haben werden (Hermann Baumann, 
Werner Theen und Henry Herten) werden 
alle sechs Dörpmusikanten nach Hanno-
ver fahren.  
Um 11.00 Uhr findet eine Führung durch 
einen Teil des Funkhauses im Bereich Hör-
funk statt. Das wird sicher sehr interessant 
sein. 
Um 12.10 Uhr geht‘s dann auf Sendung 

bis 13.00 Uhr. Hier werden wir die Hörer 
über die Mullbarger Dörpmusikanten, 
aber auch über unser schönes Wiesmoor 
informieren. Der Zeitpunkt passt sehr gut, 
denn die Dörpmusikanten bereiten ge-
rade die Aufnahme der 2. CD vor. Dafür 
muss natürlich sehr viel geübt werden. Es 
sollen ja schließlich neue Stücke auf der 
CD erscheinen. Da fünf von sechs Mit-
gliedern keine Notenkenntnisse haben, 

müssen die neuen Stücke über Gehör ein-
studiert werden. „Aber das werden wir bis 
Mitte Oktober sicher schaffen“ so Henry 
Herten.
Die Dörpmusikanten hoffen auf eine 
große Hörerschar, besonders im Bereich 
Ostfriesland.  
also vormerken: Der 11. Oktober 2016 
um 12.10 uhr radio Niedersachsen, 
„Die plattenkiste“ auf frequenz 95,8!

NEUES VON DEN 
MULLBARGER DÖRPMUSIKANTEN
am 11. oktober in der Plattenkiste beim ndr in hannover

Auf dem Bild sind von links: Hermann Baumann, Werner Theen, sitzend: Joachim Lübben, Heinrich 
Hinrichs, Henry Herten, Johannes Simmering.                                                       Foto: Henry Herten.

Hauptstr. 118 - Wiesmoor - Tel. (04944) 916990
www.renken-automobile.de

Da ist doch für jeden etwas dabei!!!
Alle Gebrauchtwagen sind bei uns von Meisterhand geprüft.

Wir suchen ständig Gebrauchtwagen zum Ankauf bei sofortiger Barauszahlung!

VW Golf VI 1.2 Trendline, silbermet., 63 KW, EZ 11/2011, ABS, ESP, 4-türig, 
Climatronic, get. Rückbank, Airbags, RCD, ZV mit Fernbedienung, Euro 5, 
Mittelarmlehne vorne, 1. Hand, Tagfahrlicht, nur 38904 KM.

(Mwst. ausweisbar) nur 9990,– d
Polo Cross 1.2 TSI mit DSG, magmaorange, 66 KW, EZ 04/2014, Automa-
tik, Klimaanlage, ZV m. Fernbedienung, Sitzheizung, Euro 5, Tempomat, 
elektr. Fensterheber, Mittelarmlehne, nur 81300 KM gelaufen.

nur 12990,– d
Golf VII 1.6 TDI „Cup“, nightbluemet.,77 KW, EZ 07/2014, 115125 KM, 
Alu´s 16“, Climatronic, 4-türig, Sitze höhenverstellbar, RCD, Sportsitze,  
Parkpilot v.+h., Parklenkassistent, schwenkbare Anhängerkupplung, Euro 5, 
Tempomat, Lederlenkrad, Sitzheizung, Armlehne vorne, ABS, ESP, u.v.m.

(Mwst. ausweisbar) nur 12990,– d 
Audi A4 Lim. 3.0 TDI Ambition Quattro, schwarzmet.,105 KW, EZ 
04/2013, nur 76845 KM, Allrad, Climatronic, DVD-Navigationssystem, Alu´s, 
Sitzheizung, Tempomat, Start/Stop-Anlage, Xenonscheinwerfer, elektr. 
Schiebe-Ausstelldach, Sitzheizung u. Sitzbelüftung, abnehmb. Anhänger-
kupplung, Ledersitze, Audi Soundsystem, Einparkhilfe v.+h., 

(Mwst. ausweisbar) nur 25990,– d

Joachim Lübben, neuer Schlagzeuger bei den 
Mullbarger Dörpmusikanten.  Foto: Henry Herten
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Dem Wiesmoorer Stadtrat gehören 
künftig folgende personen an:

SPD (16 Sitze):
Johannes Kleen 
Gabriele Münch 
Alfred Meyer 
Jens Peter Grohn 
Heinz Saathoff 
Johann Saathoff 
Christian Buß 
Elke-Marei Bauer 
Karl-Dieter Jelken 
Jürgen de Buhr 
Heiner Eisenhauer 
Benjamin Feiler 
Hilka Siefkes

CDU (8 Sitze): 
Friedhelm Jelken 
Reiner Zigan 
Friederike Dirks 
Klaus-Dieter Reder 
Annemarie Martens 
Jens Amelsberg 
Ineke Dömelt 
Sabiha Oltmanns

Grüne (1 Sitz): Horst-Richard Schlösser 

Linke (1 Sitz): Helmut Meyer

FDP (1 Sitz): Wolfgang Sievers

WB (2 Sitze): 
Frieda Dirks 
Edgar Weiss

ÖDP (1 Sitz): Marion Fick-Tiggers

WIESMOOR  
HAT GEWÄHLT

Öf fnungszeiten:
Montag - Sonnabend
von 8.00 bis 20.00 Uhr

MARKENMODE FÜR
DIE GANZE FAMILIE

KINDER

JUNGE MODE

HERREN

DAMEN

Noch größer –

noch moderner!
SUPER-KNÜLLER in unserem

EDEKA-Supermarkt!

Herbst-FeelingHerbst-Feeling Überraschende Stylings 
und modische Kombinationen

Überraschende Stylings 
und modische Kombinationen

NEUE 
MARKEN

IN UNSERER
MODEETAGE:

Verkaufsoffener

Sonntag

am 9. Okt. von 13 - 18 Uhr

Von Kaya, 16 Jahre, z. Zt. Praktikum bei 
PRINT MEDIA GmbH, Werbung & Verlag

Seit Monaten ist Pokémon Go im 
Gespräch. Pokémon Go ist eine App 
für das Handy, mit der man virtuelle 

Wesen, auch Pokémon genannt, fangen 
kann. Es ist möglich, in Parks, in Wohnun-
gen, auf Plätzen und in der Nachbarschaft 
diese kleinen, niedlichen 3D-Monster 
zu sammeln und zu fangen.  Pokémon 
ist ursprünglich eine animierte Serie aus 
Japan, die in den späten 90ern auch nach 
Deutschland kam. In der Serie handelt es 
sich um einen Jungen namens Ash, der 

sich auf den Weg macht, alle Pokémon zu 
finden und zu fangen. Dank diesem Spiel 
haben die Nutzer nun die Chance, sich 
genauso wie Ash zu fühlen und sich auf die 
Reise zu machen um Pokémon zu jagen. 
In festgelegten Arenen können die Spieler 

ihre Pokémon gegen ihre Freunde antre-
ten lassen. Es gibt auch PokeStops die sich 
meist an kulturellen Denkmälern befinden. 

Durch dieses Spiel bin ich selbst mehr 
draußen und unternehme viel mehr mit 
meinen Freunden. Ich habe erheblich 
mehr Bewegung und Eindrücke von mei-
nem Umfeld gewonnen. Allgemein bin ich 
viel bewegungsfreudiger geworden und 
sitze nicht mehr nur in meinem Zimmer.  
An einem Tag bin ich mehr als 10 Kilo-
meter gelaufen, um Pokémon zu fangen. 
Außerdem habe ich mich mit Orten in 
meiner Umgebung befasst, die ich vorher 
nie beachtet habe, wie z.B. das Denkmal 
der Kriegsheimkehrer an der Wiesmoorer 
Hauptkreuzung. Zudem habe ich schon 
sehr viele neue Bekannte gefunden, denen 
ich beim Spielen begegnet bin. Ich mag 
Pokémon Go, denn es kombiniert Bewe-
gung, Entdeckungsgeist und Spiel. 

AUF VIRTUELLER JAGD
Pokémon Go – Erklärung, Eindrücke und argumente einer userin

Foto: PRINT MEDIA 

Selfi mit Pikaschu

Ab - bis - bungs - cker - din - en 
- ent - Fer - FrAnk - Freun - in - 
kom - le - le - leuch - los - men - 
nung - nuss - o - plAtz - rAst - rei 
- reich - Fen - ri - schA - schen - 
sen - send - tAr - ter - rie - we - zwi

1 erläuterung

2 sich erkundigen

3 haltepunkt an Fernstraßen

4 nicht zugegen

5 kerzenhalter

6 besonders wohlschmeckendes

7 Abstand

8 äußere schicht einer schließfrucht

9 ohne störung verlaufend

10 unterdessen

11 staat in westeuropa

12 kameradin

lösung: 1 kommentar, 2 orientieren, 3 rastplatz, 4 abwesend, 5 
leuchter, 6 leckerbissen, 7 entfernung, 8 nussschale, 9 reibungs-
los, 10 inzwischen, 11 Frankreich, 12 Freundin – korallenriff

SilbenrätSel

Aus den Silben sind zwölf Wörter nachstehen-
der bedeutung zu bilden. Die richtigen An-
fangsbuchstaben ergeben das lösungswort.
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Behandlung, die Nachbehandlung so-
wie die Pflege, welche für ein volles Jahr 
nach einer Hornhaut-Transplantation 
erforderlich ist. Cornea Help bietet auch 
Unterstützung und Hilfe während des 
Krankenhausaufenthaltes. Zwischen 2009 
und August 2016, wurden 70 Personen 
aus fünf Ländern in Afrika (Elfenbeinküste, 
Liberia, Kenia, Ruanda, Südsudan) bei 
Hornhaut-Transplantationen oder ander-
weitigen direkten Hilfen bei Hornhaut-Er-
krankungen unterstützt.
Cornea-help verbindet auch 
rand-Gruppen und Institutionen, die in 
Not sind oder wo akuter Bedarf an hilfe 
besteht (wie Schulen für Sehbehinderte 
und albinos) mit potenziellen Spen-
dern. Die einzelpersonen fördern dann 
speziell „ihre(n) Schützling(e)“, für ihre 

weitere ausbildung und/oder die nötige 
medizinische Weiterversorgung.

Wie wir arbeiten
Cornea Help e.V. entwickelt und setzt auf 
starke Beziehungen, die auf Transparenz 
und Vertrauen mit ihren Spendern baut. 
Detaillierte Informationen über Aktivi-
täten und Ausgaben der NGO sind auf 
ihrer Website immer abrufbereit. Bei jeder 
Operation ist jemand von Cornea Help 
e.V. anwesend und die Geber/Sponsoren 
bekommen ein persönliches Feedback. 
Wenn entweder Klaus oder Sigrid Renken 
nach Afrika für die Operationen unter 
der Schirmherrschaft von Cornea Help 
e.V. reisen, tragen sie persönlich alle ihre 
eigenen Reisekosten, die sie der gemein-
nützigen Organisation spenden.

vereINe

Klaus Renken mit drei Patienten, die in Kigali, Ruanda, Ostafrika eine Hornhaut-Transplantation erhal-
ten haben.                    Foto: Cornea Help

vereINe

Von Klaus Renken

Wer wir sind
CORNEA HELP ist ein eingetra-
gener Verein (e.V.) in Wiesmoor, 

der auf der Basis freiwilliger Mitarbeiter, 
Menschen in Afrika hilft, die unter Augen-
hornhaut-Problemen leiden und dadurch 
erblinden.
Durch Schädigung, Verletzung oder we-
gen Erkrankung der Augenhornhaut, der 

Cornea, erleiden Menschen anhaltende 
Sehstörungen und/oder Blindheit. Hier 
setzt Cornea Help e.V. mit seiner Hilfe 
an, damit Menschen mit einem gewissen 
Sehpotential wieder sehen können. Die 
beschädigte Hornhaut wird ersetzt. Cor-
nea Help, eine kleine Wohltätigkeitsorga-
nisation besteht vollständig aus unbezahl-
ten Freiwilligen. Die Organisation wurde 
2009 gegründet und wird von Klaus und 
Sigrid Renken, der Gründerfamilie, gelei-

tet. Sie unterstützen die Zusammenarbeit 
mit anderen Freiwilligen, pflegen die 
Kontakte und sammeln und leiten Infor-
mationen weiter. Für Administration und 
Finanzen ist Sparkassenbetriebswirt Tors-
ten Bruns aus Wiesmoor tätig. Als Schrift-
führerin steht Jutta Martens zur Verfügung.
„auch wenn das, was wir tun, nur eine 
kleine Sache ist – für uns ist es eine 
große herzenssache, um zu einer ver-
besserung der lebensbedingungen von 
Menschen beizutragen. Das Ziel bei 
Cornea help ist es, dieses für hunderte 
von Menschen zu tun.“

Wo wir arbeiten
Cornea Help e.V. ist auf die medizinische 
Versorgung und Unterstützung für Men-
schen in Afrika spezialisiert. Bislang waren 
wir in Liberia, Kenia, Ruanda, Südsudan 
und der Elfenbeinküste aktiv.

Was wir machen
In Afrika fehlen oft die Mittel zur Be-
handlung von Erkrankungen der Augen-
hornhaut. Durch unsere Unterstützung 
ermöglichen wir dort Hornhaut-Transplan-
tationen.
Die erfahrenen Fachärzte, wie Augenarzt 
Dr. Viashwanatha, N. Gokhale und seine 
Ehefrau Dr. Sandhya Gokhale am „Lions 
Medical Centre“ in Mombasa, Kenia, oder 
Dr. Ciku Mathenge und Dr. John Nkur-
kiye am „Ruanda International Institute of 
Ophthalmology“, Kigali, Ruanda stehen 
für Cornea Help und seine Patienten 
zur Verfügung. Für ausgewählte Kandi-
datInnen/PatientInnen bei denen eine 
Operation Erfolg verspricht, organisiert 
und finanziert Cornea Help die medizi-
nischen Untersuchungen, die stationäre 

HILFE FüR AFRIKA
cornea help hilft seit 2009 sehbehinderten menschen

Wittmunder Straße 224-226
26639 Wiesmoor-Marcardsmoor

Tel.: 04948/9199-0· Fax: 04948/9199-24
E-Mail: info@gebr-decker.de

Nichts ist unmöglich.

www.gebr-decker.de

„Nicht auf‘s Wetter fluchen, Sonne buchen!“

Die neuen 
Sommerkataloge 2017 sind da!

Von Ewald Hennek

Auf dem Radweg parallel zur Olden-
burger Straße von Rammsfehn nach 
Wiesmoor bot sich kürzlich folgen-

des Bild: Aus einem Korb oder einer Ta-
sche fiel eine Tüte Spaghetti so geschickt 
auf den Radweg, dass ein zufälliges 
Kunstwerk entstanden ist. Die Deutung 
des Motivs lässt bestimmt für den Betrach-
ter viele Möglichkeiten offen. Es bleibt 
allerdings die Frage, ob die Oldenburger 
Straße unbenannt werden muss und wie 
das Kunstwerk konserviert werden kann.

SPAGHETTI- 
STRASSE?
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Von Jürgen Adams

Das ostfriesische Zentralmoor 
trennte viele Jahrhunderte 
lang den westlichen vom 

östlichen Teil der ostfriesischen 
Halbinsel. So entwickelte sich auch 
das ostfriesische Platt, das gegen 
Ende des Mittelalters die friesische 
Sprache abgelöst hatte, auf beiden 
Seiten des Moores in unterschiedli-
chen Mundarten. 
Von Westen reichte bei Strackholt 
eine weite Geestzunge ins Moor hin-
ein, von Osten eine Geestzunge von 
Wiesede aus.  
Ein Weg von Strackholt nach Wie-
sede war Teil einer prähistorischen 
Verbindung zwischen Leer und 
Jever, er querte das Zentralmoor 
an dessen schmalster Stelle. Die-
ser Weg war aber nur im Sommer 
begehbar und für Fuhrwerke nicht 
befahrbar. 
Drei Männer aus Stikelkamper-
fehn, Wessel Gerdes Satjer, Martin 
Simmering und Herbert Theyen 
(Theen) stellten den Antrag, sich am 
Ostrand des Wiesmoores ansiedeln 
zu dürfen. Zusätzlich erhielt Wessel 
Ernst ein Grundstück eingemessen. 
Vorbehalte von anliegenden Ge-
meinden, die eine Belastung ihrer 
Armenkasse befürchteten, wurden 
vom preußischen König nicht akzep-
tiert. 

So kam es 1796 zu den ersten 
Ansiedlungen und damit zur Grün-
dung von Wiesederfehn. 
Wiesederfehn wuchs schnell. Im 
Jahre 1820 wurden 111 Einwohner 
in 24 Häusern gezählt, im Jah-
re 1871 zählte man bereits 410 
Einwohner in 71 Wohnstellen. Die 
Hälfte aller Siedlungsstellen seit 
1797 hatte aber auch schon neue 
Besitzer. Man lebte von Roggen-, 
Hafer- und Buchweizenanbau. Im 
Gegensatz zu den Voßbarger Sied-
lern hatten aber die Wiesederfehn-
ker Siedler die Möglichkeit, ihren 
Torf in das Amt Wittmund verkaufen 
zu können. Besonders ergiebig 
war auch der Honigertrag und der 
jährlich im Herbst abgehaltene Ho-
nigmarkt von Hopels wurde weithin 
bekannt. Ein weiterer bedeutender 
Erwerbszweig war die Schafzucht. 
Daneben hielt man Ochsen, Kühe, 
Pferde, Schweine und Hühner. Alles 
in allem aber waren die Kolonisten, 
die ja mittellos im Moor begonnen 
hatten, trotz großen Fleißes nicht 
eben wohlhabend geworden. Es 
reichte gerade mal für das Nötig-
ste.  
Bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts 
stieg die Einwohnerzahl regelmäßig 
an. Doch die wirtschaftliche und 
politische Situation dieser Zeit ver-
anlasste auch so manchen Bürger 
von Wiesederfehn, auszuwandern 

hIStOrIe

und sein Glück im fernen Amerika zu 
suchen. 
Einer dieser Auswanderer war Meine 
Janssen Rohlf, der sein Haus verkauft und 
sein Glück in der Neuen Welt versucht 
hatte. Es scheint ihm gelungen zu sein.  
Eine seiner Nachfahrinnen, Gloria Rohlf, 
lebt heute in Philadelphia, PA, USA.  
Gloria Rohlfs war, wie so viele Nachfah-
ren ostfriesischer Auswanderer, auf der 
Suche nach ihren Wurzeln. Ihr Ururgroß-
vater, Meine Janssen Rohlfs, stammte ver-
mutlich aus Marx, heiratete in Reepsholt 
Hilke Catharina Hespen und baute ein 
Haus in Wiesederfehn Nr. 20. 
Bei der Suche nach den Ursprüngen 
wurde Gloria Rohlfs auf die Wiesmoor-In-
fo Website aufmerksam und leitete ihre 
Suchanfrage an den Autor. Im Ortssip-
penbuch Strackholt fand man weitere An-
gaben zu M. J. Rohlfs und seiner Familie, 
weil er in Voßbarg ein Kolonat besessen 
hatte. Das letzte Kind wurde aber wieder 
in Wiesederfehn geboren, so dass man 
annehmen muss, die Familie wohnte vor 
der Emigration wieder dort. 
Im Juni 2008 ist Gloria Rohlfs nach Ost-

friesland gekommen und es gelang, an 
Hand der alten Adress-Angaben heraus-
zufinden, auf welchem Grundstück M. J. 
Rohlfs damals gelebt hatte.

Stephan Gerdes aus Wiesederfehn ver-
suchte nach unserem Hilferuf, die Stelle 
des Grundstücks zu finden und wurde bei 
Familie Harms tatsächlich fündig! Das 

Haus des Meine Janssen Rohlfs stand 
auf dem Grundstück, auf dem jetzt der 
Bauernhof von Familie Harms, Haupt-
straße 61, steht. Die Schwiegermutter von 
Annagrete Harms erinnerte sich noch, 
dass sie und ihr Mann das alte Haus 
abgerissen und die Steine teilweise zum 
Neubau ihres Hofes genutzt haben. über 
der Eingangstür wäre ein Querbalken 
gewesen, in dem die Initialen M. J. R. 
eingraviert waren. 

Am Montag, den 23. Juni 2008, war 
Gloria Rohlfs in Begleitung von H.-Jür-
gen Adams zu Gast bei Familie Harms 
in Wiesederfehn und Annagrete Harms 
übergab ihr das Foto des Hauses von M. 
J. Rohlfs. 
Hilke Catharina Hespen war übrigens die 
Tochter von Johann Harms Hespen, des-
sen Hofstelle auf der Karte zu finden ist.
Wiesederfehn, das von alters her zum 
Kreis Wittmund gehörte, wurde während 
der Gebietsreform von 1972 Teil der Ein-
heitsgemeinde Wiesmoor und ist seitdem 
ein Teil des Landkreises Aurich.

Karte der ersten Kolonate Wiesederfehns von 1805 durch 
Landvermesser Franzius. StAA, Rep. 244 A 1497.

Foto: Holger Janssen

Übergabe des Fotos von Annagrete Harms an 
Gloria Rohlfs (links).             Foto: Jürgen Adams

AUS DER GESCHICHTE WIESEDERFEHNS
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Tel. 04944 / 6060
Am Dobben 4
26639 Wiesmoor

www.ammermann-gmbh.de

Gladiolenstraße 3
26639 Wiesmoor

Telefon / Fax: 0 49 44 92 07 80
www.weinwelt-wiesmoor.de
info@weinwelt-wiesmoor.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09.30 - 12.30 Uhr u. 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag: 09.30 - 13.00 Uhr
Montag - Freitag: 09.30 - 12.30 Uhr u. 14.30 - 18.00 Uhr
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Herbert Habben hat eingeladen und 
viele, viele Oldtimerfreunde kamen. 
Sie brachten alle ihre Schmuckstücke 

mit und präsentierten sie an beiden Tagen 
auf dem Betriebsgelände an der Industrie-
straße vom Autohaus Habben und auf 
dem Gelände der Firma Bohlen & Doyen. 
Jeder Oldtimer hat seinen besonderen 
Reiz und alle sind mit viel Einsatz liebevoll 
restauriert und erhalten geblieben. Aber 

ein Modell sollte nicht unerwähnt bleiben. 
Es handelt sich um einen Mercedes 170 
H – das Besondere, der Motor ist hinten 
im Fahrzeug eingebaut. Entwickelt wurde 
er zu seiner Zeit von der Firma Porsche. 
Deutschlandweit gibt es nur noch drei 
Exemplare. Dieses Fahrzeug ist während 
der Kriegszeit in Russland geblieben und 
stammt von einem Sammler aus Moskau. 
Seinen neuen Standort hat der Mercedes H 

jetzt bei einem Oldtimerfreund in Delmen-
horst. 

RüCKBLICK AUF DAS OLDTIMERTREFFEN 
AM 16. UND 17. JULI IN WIESMOOR

- Anzeige -

Ihr zertifi zierter Partner für Einblasdämmsysteme

dezentrale LüftungsanlagenNEU

Ein wahres Schmuckstück – der Mercedes 170 H.              Fotos: Hans-Dieter Hoppen

Egon Koch aus Wiesmoor nahm auch mit seinem 
schicken Oldtimer, einem Sunbeam-Cabrio, teil.
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Von Jürgen Adams

In der Reihe „Wiesmoor historisch“ 
wurde bereits mehrfach auf Menschen 
unseres Gebietes – den alten Dörfern 

rund um Wiesmoor – hingewiesen, die 
vorwiegend in der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts ihr Glück in den Vereinigten 
Staaten von Amerika suchten. Begeisterte 
Briefe von bereits ausgewanderten Ver-
wandten bewogen zunehmend viele der 
nicht erbberechtigten Bauern, mit ihren 
Familien ebenfalls auszuwandern.  
Unter anderen wanderte seinerzeit her-
mann Janssen Goosmann (Goßmann) 
aus Zwischenbergen, Sohn des Jann 
Hinrichs Goosmann (Ortssippenbuch 
Strackholt Nr. 1149) in die Vereinigten 
Staaten aus. Sein Bruder, Focke Janssen 
Goosmann (Ortssippenbuch Strackholt 
Nr. 1130) blieb in Deutschland. Dessen 
Kinder sind noch im Ortssippenbuch 
Strackholt gelistet, wegen der Einschrän-
kung, nur bis zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts zu erfassen, ist deren Verbleib nicht 
mehr dokumentiert. 
Eine Nachfahrin dieses Auswanderers 
hermann Janssen Goosmann, ist Dr. 
Elaine Gossman (der Name wurde im 
Laufe der Zeit, wie so viele ostfriesische 
Namen, „amerikanisiert“). 
Elaine Gossman ist eine auf das Ge-
biet Gastroenterologie spezialisierte 
Fachärztin aus dem Ort Clackamas in 
der Metropolregion Portland in Oregon 
im Nordwesten der Vereinigten Staaten. 

Vor einiger Zeit sandte sie eine Email 
an Wiesmoors Bürgermeister, die neben 
den Ortsvorstehern von Voßbarg, Zwi-
schenbergen und Wiesederfehn, auch an 
mich, der sich seit 1998 mit dem Thema 

Emigration befasst und in mannigfaltigem 
Kontakt zu Nachfahren von Auswande-
rern steht, weitergeleitet wurde.  
Meine unmittelbar gesandte Antwort 
an Dr. Gossman, verbunden mit einem 
Angebot weiterer Recherche, wurde leider 
nicht mehr beantwortet.  

Umso überraschter war ich, als ich am 
Sonntagmorgen, den 29. August, von 
Gerhard Waltke von der Dorfgemein-
schaft Wiesederfehn telefonisch benach-
richtigt wurde, dass Elaine Gossman und 
ihr Begleiter Art Bridge mich in wenigen 
Minuten aufsuchen würden! 
Unter Zuhilfenahme des Ortssippenbu-
ches der Kirchengemeinde Strackholt, 
die auch für Zwischenbergen zuständig 
war und ist, konnte der Auswanderer als 
Hermann Janssen Goosmann, Sohn von 
Jan Hinrichs Goosmann, Nr. 1149 im 
Ortssippenbuch Strackholt, identifiziert 
werden.  

hIStOrIe

Die Auswertung von Daten der Ostfriesi-
schen Brandkasse durch Herrn Dietrich 
Westerbuhr aus Strackholt ergab, dass 
Hermann Janssen Goosmann vor seiner 
Auswanderung auf dem Hof der Goos-
manns geboren und aufgewachsen war, 
der noch heute existiert und am Moorweg 
21 in Zwischenbergen liegt. 
Bei einem Besuch Regine Goßmanns 
konnten diese Aussagen bestätigt werden.  
Regine Goßmann erwähnte bei die-
ser Gelegenheit, dass die Familie ihren 
Namen ursprünglich mit der Buchstaben-
folge Goshmann buchstabiert habe, das 
sich dann im Laufe der Zeit zu Goßmann 
änderte. Ursache für derlei Änderungen 
des Namens war häufig das Verständnis 
oder Unverständnis desjenigen, der das 
Kirchenbuch führte. Im Ortssippenbuch 
Strackholt ist die Familie als Goosmann 
aufgeführt. 
Jetzt muss die Entwicklung dieser Suche 
nach den Wurzeln der Familie nur noch 
nach Oregon übermittelt werden!

WIESMOOR HISTORISCH – FAMILIE GOSSMAN

Elaine Gossman und ihr Begleiter Art Bridge.

Zu Gast bei Regine Goßman.

In Kürze wird Daria Rojkowska in den 
Geschäftsräumen in Wiesmoor, Haupt-
straße 168, ein Spezialitätengeschäft für 
Lebensmittel und mehr 
eröffnen. Hier wird der 
Kunde ein reichhaltiges 
landestypisches Angebot 
vorfinden, insbesondere 
aus Polen, Jugoslawien, 
Russland, Griechenland, 
Italien und der Türkei. 
Daria Rojkowska hat es 
sich zum Ziel gesetzt, mit 
dem umfangreichen An-
gebot in ihrem Geschäft 
die Anfragen zu erfüllen. Sie war mehrere 
Jahre im Einzelhandel tätig und hat somit 
beste Kenntnisse bezüglich der Produkte 
und weiß um die Wünsche der Kunden. 
Der Familien- und Freundeskreis ermu-
tigte sie zu diesem Entschluss, mit einem 
Spezialitätengeschäft diese Wünsche zu 

erfüllen. Sie möchte auch die Bürger hier-
zulande bedienen können, die aus ihren 
Heimatländern gern typische Spezialitäten 

kaufen und genießen 
möchten.
Gleichzeitig wird Hamdi 
Mutisi, Lebenspartner 
von Daria Rojkows-
ka, ebenfalls in diesen 
Räumen auf seine hand-
werklichen Fähigkeiten 
hinweisen. Er ist gebürtig 
aus Jugoslawien und 
arbeitet seit über 25 Jah-
ren in Ostfriesland. Vor 

etwa einem Jahr hat er den Schritt in die 
Selbstständigkeit gewagt. Spezialisiert hat 
er sich in dieser Zeit durch seine Fähig-
keiten auf Maler-, Raumausstattungs- und 
Fliesenarbeiten. Besondere Mosaiktech-
niken und Plattenverlegungen gehören 
dazu.     

SPEZIALITÄTEN             - Anzeige -

AUS FERNEN LÄNDERN
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Von Karin Emmelmann

Die Frauen des LC Wiesmoor Eala 
Frya Fresena bereiten ihre vierte 
Benefizveranstaltung VON FRAUEN 

FüR FRAUEN vor. 
Am Samstag, 11. Februar 2017, wird 
das Forum der KGS Wiesmoor in der Zeit 
von 10 bis 15 Uhr erneut Treffpunkt für 
zahlreiche Gäste aus nah und fern sein. 

Vorträge, Humoriges, Musik, Zeit zum 
Klönen und Netzwerken bei Speis‘ und 
Trank‘ stehen wieder auf dem Programm 
der inzwischen zur Tradition gewordenen 
und weit über die Grenzen Ostfrieslands 

hinaus bekannten Veranstaltung. Der 
gesamte Erlös geht wie immer an einen 
guten Zweck. 2014 wurde das Auricher 
Frauenhaus bedacht und zwar für eine 
Inselfreizeit für Opfer häuslicher Gewalt. 
2015 ging der Erlös an die Aktion „Ge-
schwisterkinder von kranken Kindern im 
Mittelpunkt“, und Anfang 2016 erhielt 
die Frauenärztin Dr. Agnes Langholz aus 
der Krummhörn einen stattlichen Betrag 

für ihr Projekt „Aufbau einer Geburtshil-
festation im Krankenhaus Luang Prabang 
in Laos“. Welche Institution bzw. welches 
Projekt 2017 den Veranstaltungserlös 
erhalten wird, steht noch nicht fest. „Wir 

werden aber auch im kommenden Jahr 
ein frauenspezifisches Projekt mit unserer 
Spende bedenken – ganz nach unse-
rem Motto „Von Frauen für Frauen“, teilt 
LC-Präsidentin Ina Placke-Regling mit. 
„Meine Lionsfreundinnen und ich bereiten 
derzeit das Programm vor und freuen uns 
schon auf ein erneut volles Haus. Den 
Termin sollte man sich unbedingt vormer-
ken.“

Eintrittskarten gibt es ab 1. Dezember 
2016 bei Olga Behrends und in der Frie-
sen-Apotheke.

VON FRAUEN FüR FRAUEN 2017
Lions club wiesmoor Eala Frya Fresena bereitet Benefizveranstaltung vor

Beratung ist unsere Stärke!

Friesen-Apotheke Dr. Katrin Fiehe

Marktstraße 1 · 26639 Wiesmoor
Tel. (0 49 44) 21 47 · Fax (0 49 44) 54 30
www. friesen-apotheke-wiesmoor.de
friesen-apotheke@vr-web.de

NOTRUFTAFEL
Polizei
Notruf  110
Polizeistation   
Hauptstr. 208 04944 / 9169110

Ärzte
Ärztliche Notfallbereitschaft  116117

Feuerwehr
Notruf (auch Krankentransporte)  112
Apothekennotdienst 0800 / 2282280
Gas/Strom (EWE)  04943 / 40950

Giftnotrufzentrale (EGIZ-Nord) 0551 / 19240

Wasser
Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband
(OOWV), Wiesedermeer  04948 / 9180111
OOWV Brake  04401 /   116171

Kassenärztlicher Notdienst 116117

Krankentransporte 19222

Wespenbetreuer 0173 / 6135868

Steuerrechtliche und 
betriebswirtschaftliche Beratung

Gestaltungs- und Abwehrberatung
Finanz- und Lohnbuchhaltung (incl. Baulohn)

Erstellung von Jahresabschlüssen
Erstellung von Steuererklärungen 

(incl. Arbeitnehmerveranlagung)
Existenzgründerberatung

Wirtschaftsprüfung

Hauptstraße 153-155 • 26639 Wiesmoor
Telefon: 04944 / 92 94 217

E-Mail: buero-wiesmoor@hsm-stb.de
www.hsm-stb.de

Für den Flammkuchenteig:  
350 g Dinkelmehl 
6 g Trockenhefe 
½ TL Zucker 
½ TL Salz oder Fleischbrühe 
3 EL Olivenöl 
175 ml Wasser 
 
Natürlich schmeckt auch die „schnel-
le variante“ mit flammkuchenteig aus 
dem Kühlregal! 
 
Für den Belag: 
250g Kürbisfleisch z.B. Hokkaido  
1 rote Zwiebel 
200 g Schmand 
100 g Speckwürfel 
1 Birne 
100 g Gorgonzola 
oder (Ziegen-)Frischkäse 
 
Zum Würzen: 
Salz, Pfeffer, Paprika, Curry

Zubereitung 
(ca. 30 Min. + Backzeit: ca. 25 Min.)
Aus den Zutaten für den Flammku-
chenteig einen Hefeteig herstellen und ca. 
1 Std. gehen lassen. In der Zwischenzeit 
den Kürbis waschen, entkernen und das 
Fruchtfleisch in dünne Scheiben (ca. 1 cm) 
schneiden. Die Zwiebel in Spalten oder 
Ringe schneiden. Die Birne entkernen und 
das Fruchtfleisch in Spalten schneiden.  

Den Backofen auf 250 Grad 
(Umluft 230 Grad) vorheizen. 
Den Teig auf die Größe eines Backbleches 
ausrollen. Tipp: klebrigen Teig zwischen 
2 Folien ausrollen. 
Anschließend den Schmand auf dem 
Hefeteig verteilen und mit Kürbisscheiben, 
Zwiebeln, Speck, Birne und Gorgonzola 
oder wahlweise (Ziegen-)Frischkäse bele-
gen.  
Den Flammkuchen im Ofen ca. 25 Minu-
ten backen. 
Wer möchte, kann ihn vor dem Servieren 
noch mit Kürbiskernen bestreuen.

Ein gutes Gelingen 
und einen guten Appetit wünscht

PASSEND ZUM HERBST: 
KüRBIS-FLAMMKUCHEN
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HERZLICH WILLKOMMEN zur großen

SCHLAFZIMMER
-EROFFNUNG

..

Schlafen Matratzen-Studio Boxspringb etten

NEU NEU

NEU

Einfach  traumhaft!

...da geht man hin!

Kanalstraße II 1a  |  www.moebel-buss.de  |  Tel. 0 49 44 - 9 60-0  |  Mo. - Fr. 9.30 - 19 Uhr, Sa. 9.30 - 18 Uhr

26639 Wiesmoor
Möbel Buss GmbH


